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OPEN HOUSE
TERMINE

QR-Code scannen
Immobilie wählen
Termin fixieren

Ihr neues Zuhause
im Innviertel
wartet schon auf Sie!

e

Immobilien GmbH /remax-innova.atImmobi

Altheim kämpft
mit Ärztemangel
Die hausärztliche Versorgung in
Altheim gerät zunehmend unter
Druck: Zwei von drei Kassenstel-
len sind aktuell unbesetzt – trotz
zahlreicher Bemühungen seitens
der Stadtgemeinde. Die verbliebe-
nen Ärzte arbeiten am Limit. Die
Stadtvertreter fordern nun ÖGK
und Ärztekammer auf, Lösungen
für eine langfristig gesicherte Ver-
sorgung zu schaffen. Seite 4

Sensenmäh-Bewerb Tradition, Technik und Teamgeist sind gefragt: Beim österreichisch-bayerischen Mann-
schaftsmähen in Moosdorf treten am 16. August mehr als 30 Teams aus mehreren Ländern gegeneinander an. Seite 27

Foto: Barbara Stipper

KLIMATECHNIK 
AUS ALTHEIM
Tel: +43 676/6528677

klima@apollo-electric.at

BRAUNAU • Stadtplatz 55
Tel. 07722 / 64429 • braunau@optikbauer.at

RIED • Hartwagnerstraße 5
Tel. 07752 / 80208 • ried@optikbauer.at

HÖRGERÄTE
vom rovom

Augustin Zandl
Geschäftsführer
Pädakustiker und
staatl. gepr. Hörgeräteakustiker

Peter Ch. Ortner
Inhaber

Dipl. Pädakustiker
Hörgeräteakustikermeister

HÖRGERÄTE

MMst. Peter Ortner
Inhaber

Dipl. Pädakustiker 

Augustin Zandl
Hörgeräteakustiker und 
Diplompädakustiker
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KLIMA

Der Juli war im Innviertel viel zu
heiß und vor allem viel zu trocken
INNVIERTEL. Das Jahr 2026
wird als eines der trockensten
und heißesten seit Beginn der
Messungen in die Geschichte
eingehen. Der von zwei Hitze-
wellen geprägte Juli war nicht
nur im Innviertel weitaus zu
heiß und viel zu trocken.

In ganz Oberösterreich war es im
Juli viel zu warm. Im Schnitt lag
die Temperatur zwei Grad über
dem normalen Wert. Gmunden
und Kirchdorf sind mit 2,6 Grad
über dem Durchschnitt die Spit-
zenreiter. Hier liegt das Innvier-
tel im Mittelfeld: In Braunau
wurden 2,1 Grad mehr gemessen
als im Durchschnitt, in Ried 1,9
Grad. Von der Messstelle Schär-
ding lagen dem Umweltressort
keine aktuellen Messungen vor.
Gleichzeitig gab es viel zu we-
nig Niederschlag: nur etwa ein
Drittel dessen, was normaler-
weise zu erwarten ist. Bei Linz
und in St. Pankraz im Bezirk
Kirchdorf wurde sogar nur ein
Fünftel der durchschnittlichen
Niederschlagsmenge gemessen.
Dazu kam: Die wenigen Schauer
entluden sich oft in kurzen Ge-
wittern und erreichten viele Orte
kaum. Vor allem im Raum Linz,

Wels und Steyr blieb der Regen
nahezu aus.

Niederschläge im Innviertel
An der Messstelle Ried fielen im
Juli 46 Liter Niederschlag pro
Quadratmeter, das entspricht 37
Prozent des langjährigen Durch-
schnitts – mit etwas mehr als
einem Drittel des langjährigen
Mittelwerts liegt Ried im
aktuellen oberösterreichischen
Durchschnitt. An der Messstelle
Haging/Antiesen lag der Durch-
fluss bei nur 24 Prozent.
Etwas besser sah es in Schärding
aus:AnderInn-Messstelle lagder
Durchfluss bei 44 Prozent im
Vergleich zu den langjährigen
Aufzeichnungen des hydrogra-
phischen Dienstes.
Im flächenmäßig größten Bezirk
Braunau wurden sehr unter-
schiedliche Mengen gemessen.
Während es an der Messstelle in
der Bezirkshauptstadt immerhin
noch 49 Liter pro Quadratmeter
regnete, also fast die Hälfte des
langjährigen Durchschnitts, lag
der Wert an der Messstelle
Ach/Salzach bei nur 38 Prozent.
Katastrophale Werte ergaben die
Messungen beim Schwemm-

bach inFriedburgmitnurvierund
in Jahrsdorf an der Mattig mit
sechs Prozent der zu erwarten-
denMenge.

„Ökologische Katastrophe“
Als Folge der ausbleibenden
Niederschläge führen die Flüsse
und Bäche hierzulande im lang-
jährigen Vergleich rekordver-
dächtig wenig Wasser und das
Grundwasser sinkt in vielen Re-
gionen ab – besonders im Inn-
viertel, wie es aus dem Umwelt-
ressort des Landes heißt.
„Die Analyse aus dem Juli zeigt,
was an unseren Flüssen und Bä-
chen sichtbar wird. Diese Re-
kordtrockenheit wirkt sich im-
mer mehr auch zu einer ökolo-
gischen Katastrophe aus. In mei-
nem Ressort gehen immer mehr
Meldungen über trockengefalle-
ne Gewässer und Probleme bei
der Trinkwasserversorgung ein“,
sagt Umwelt- und Klima-Lan-
desrat Stefan Kaineder, der eine
„Taskforce Trockenheit“ einge-
richtet hat, in der das gesamte
Experten-Know-how in der Di-
rektion Umwelt und Wasser-
wirtschaft des Landes Oberös-
terreich einfließt.

Nicht mehr normal
Schwankungen der monatlichen
Niederschlagsmenge – auch grö-
ßere – sind normal. Punktuelle
Ausreißer in beide Richtungen,
mit wesentlich mehr oder we-
sentlich weniger Niederschlag
als imDurchschnitt, gab es in der
Vergangenheit immer wieder.
Was das Jahr 2026 im negativen
Sinn außergewöhnlichmacht, ist,
dass auf einen sehr nieder-
schlagsarmen Winter ein nieder-
schlagsarmer Frühling und jetzt
auch ein niederschlagsarmer
Sommer folgen.

Trocken bis Weihnachten
Dieser Trend dürfte sich im
Herbst fortsetzen. Der Krisenko-
ordinator der Bundesregierung
Peter Vorhofer berichtete am
6. August in einer Pressekonfe-
renz, dass sämtliche Wettermo-
delle zeigten, dass sich auch im
Laufe des Jahres keine Entspan-
nung bezüglich Niederschlägen
anbahne – die einzige Ausnahme
könnte der November sein. Die
Trinkwasserversorgung sei aber
sicher. Auch die Energiesicher-
heit sei weiter gegeben, so der
Krisenkoordinator.

Schlechtere Getreide-Ernte
Stark betroffen von der Dürre ist
die Landwirtschaft. Die AMA
schätzt, dass die Getreideernte
(ohne Mais) in Österreich heuer
um etwa 14 Prozent unter dem
Durchschnitt der Jahre 2021 bis
2025 liegen wird.

Waldbrandgefahr
Zudem steigt durch die monate-
lange Trockenheit in Verbin-
dung mit der aktuellen Hitze die
Waldbrandgefahr extrem. In Ös-
terreich gibt es 150 bis 300 Brän-
de jährlich, von denen 85 Pro-
zent durch Menschen verursacht
werden.<

Diese Grafik zeigt (in Prozent) die Niederschlagsmenge im Juli 2026 im Vergleich
zum langjährigen Mittelwert von 1991 bis 2020. Grafik: Land OÖ

Neben der bereits trockengefallenen
Mattig sieht man auch dem Badhaus-
weiher in Mattighofen die anhaltende
Hitze und Trockenheit an.Foto: Tips/Antlinger
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TREUEGELÖBNIS

130 Rekruten wurden in
Überackern angelobt
ÜBERACKERN. Rund 130 Re-
kruten aus Ried im Innkreis
und Hörsching legten bei hoch-
sommerlichen Temperaturen
von knapp 39 Grad in Über-
ackern ihr feierliches Treue-
gelöbnis ab. Zahlreiche Ange-
hörige und Ehrengäste verfolg-
ten die Angelobung.

Die Soldaten waren Anfang Juli
in die General-Zehner-Kaserne
in Ried beziehungsweise in den
Fliegerhorst Vogler in Hör-
sching eingerückt. Im Beisein
von Landesrat Christian Dörfel,
Militärkommandant Brigadier
Dieter Muhr und weiteren Eh-
rengästen gelobten sie, der Re-
publik Österreich treu zu dienen
und sie zu verteidigen.

ImRahmen der Feier wurde auch
Überackerns Bürgermeister Mi-
chael Huber (ÖVP) für sein lang-
jähriges Engagement für das
Bundesheer und die geistige
Landesverteidigung mit der Mi-
litär-Anerkennungsmedaille
ausgezeichnet. Überreicht wurde
die Auszeichnung von Muhr und
Oberst Alfred Steingreß, Kom-

mandant des Panzergrenadier-
bataillons 13. Das Bataillon ver-
bindet mit der Gemeinde Über-
ackern eine langjährige Partner-
schaft, die im vergangenen Jahr
erneuert wurde. In seiner An-
sprache bedankte sich Militär-
kommandant Muhr bei den Re-
kruten für ihre Bereitschaft, den
Wehrdienst zu leisten.<

Die angetretene Gruppe Foto: Bundesheer/Klaus Unterbuchberger
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ktm-motohall.com  

 BESUCHE DAS 
 KTM MUSEUM
Entdecke die KTM Motohall in Mattighofen 
und erlebe die Geschichten hinter den 
Siegen, Technologien und Helden der Marke.

Drogen undWaffen
sichergestellt
BRAUNAU. Nach Hinweisen
aus der Bevölkerung und eige-
nen Ermittlungen durchsuchte
die Polizei fünf Privatadressen im
Bezirk Braunau. Dabei stellten
die Beamten unter anderem
rund 2,5 Kilogramm Cannabis,
160 Gramm Kokain, 22 Gramm
MDMA, Cannabisharz, Bargeld
sowie eine verbotene Waffe und
eine Schreckschusswaffe sicher.
Zwei Personen wurden festge-
nommen, eine davon wurde in
die Justizanstalt eingeliefert.
Darüber hinaus wurden mehrere
Personen angezeigt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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Deutschkurse neu
OÖ. Die geförderten Deutschkurse
in OÖ werden neu organisiert.
Künftig werden Teilnehmer ein-
heitlich eingestuft, Kurse stärker
nach dem tatsächlichen Bedarf
angeboten und Qualitätsstandards
vereinheitlicht. Auch die Teilnahme
wird genauer dokumentiert. „Da-
mit sorgen wir für aktive Steue-
rung. Wir gewährleisten eine re-
gionale Verteilung, passende Kur-
se und rasche Konsequenzen bei
Verstößen“, so Integrations-Lan-
desrat Christian Dörfel (ÖVP), der
die Neuerungen mit Ministerin
Claudia Bauer (ÖVP) und ÖIF-Di-
rektor Franz Wolf vorstellte.

Raiffeisen OÖ unterstützt
OÖ. Von der Dürre betroffene
landwirtschaftliche Betriebe er-
halten Unterstützung von Raiffei-
sen OÖ. Mit der „Raiffeisen OÖ
Dürre-Soforthilfe“ wird eine zins-
freie Liquiditätsüberbrückung in
Höhe von bis zu 10.000 Euro an-
geboten. „Mit unserer Soforthilfe
zu Nullzinsen schaffen wir rasch
Liquidität, um etwa Zusatzkosten
für Futterzukauf, Saatgut oder
Wasserversorgung abzufedern“,
so RLB OÖ-Generaldirektor Rein-
hard Schwendtbauer. Die Sofort-
hilfe kann in den oö. Raiffeisen-
banken beantragt werden.

8.000 im Talent Space
OÖ/LINZ. Im vergangenen
Schuljahr nutzten 370 Schulklas-
sen mit in Summe 8.000 Kindern
den WKOÖ Talent Space in Linz.
An 14 Stationen – von der VR-
Brille bis zum Roboterarm – wer-
den die eigenen Talente entdeckt.
Infos: www.talentspace.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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GESUNDHEITSVERSORGUNG

Hausärztemangel in
Altheim: Lage spitzt sich zu
ALTHEIM. Die hausärztliche
Versorgung in Altheim hat
einen kritischen Punkt er-
reicht. Früher waren in der
Stadtgemeinde drei Hausärzte
tätig, jetzt ist nur mehr eine
Kassenordination übrig. Ge-
meindevertreter machen nun
auf die prekäre Situation auf-
merksam.

Altheims Bürgermeister Harald
Huber (FPÖ), Bürgermeister
Manfred Feichtinger (St. Veit im
Innkreis) und Vertreter der
Altheimer Gemeindefraktionen
stellen die sich immerweiter ver-
schärfende Situation dar und for-
dern rasches Handeln der Öster-
reichischen Gesundheitskasse
(ÖGK), der Ärztekammer und
des Landes Oberösterreich.
Von den drei Kassenstellen für
Allgemeinmedizin in Altheim
sind derzeit zwei unbesetzt. Nach
den Pensionierungen der beiden
Ärzte Christian Haller-Zajc und
Michael Krösslhuber sei trotz
jahrelanger Bemühungen keine
Nachbesetzung gelungen. Der
verbleibende Arzt Markus Etzler
habe bereits einen weiteren Arzt
angestellt, um die hohe Zahl an
Patienten bewältigen zu können.
Dennoch seien sie längst an ihrer
Belastungsgrenze angelangt. Im
gesamten Sanitätssprengel mit

Altheim, St. Veit und Mühlheim
müssen derzeit rund 7.000 Men-
schen mit lediglich eineinhalb
Hausärzten auskommen.
Die Stadtgemeinde betont, seit
2020 intensiv an Lösungen ge-
arbeitet zu haben. So wurde der
ÖGK ein gemeindeeigenes
Grundstück angeboten. Auch
Räumlichkeiten, Parkplätze so-
wie finanzielle Unterstützung für
Investitionen seien in Aussicht
gestellt worden. Zuletzt liefen
zudem Gespräche mit zwei in-
teressierten Ärzten über den
Ausbau des ersten Stockes der
Volksbank, die im Gemeinde-
eigentum steht – jedoch ohne Er-
folg. „DieStadtgemeindehat ihre
Hausaufgaben gemacht. Jetzt er-
warten wir uns, dass ÖGK und
Ärztekammer handeln“, betonte
Bürgermeister Huber.

Besonders belastend sei die Si-
tuation für die Bevölkerung. Im-
mer wieder würden ältere Men-
schen verzweifelt im Bürger-
meisterbüro vorsprechen, weil
sie keinen Hausarzt mehr finden.
Gleichzeitig kritisierten die Ge-
meindevertreter, dass der Wett-
bewerb um Ärzte zunehmend
über finanzielle Anreize geführt
werde – ein Wettlauf, den viele
kleinere Gemeinden kaum mit-
gehen könnten.
„Laut Bezirksärztesprecher Ger-
hard Roitner gibt es grundsätz-
lich genügend Ärzte – die Frage
ist, wie sie verteilt sind. Als
Gemeinde haben wir den Tep-
pich für neue Hausärzte ausge-
rollt. Jetzt braucht es Ärzte, die
dieses Angebot auch anneh-
men“, sagt Vizebürgermeister
Günter Steinhögl (ÖVP).<

V.l.: Manfred Feichtinger (Bürgermeister St. Veit, ÖVP), Kristof Jodlbauer (FPÖ-
Bezirksgeschäftsführer), Harald Huber (Bürgermeister Altheim, FPÖ), Günter
Steinhögl (Vizebürgermeister), Stefan Wimmer (SPÖ) und Rainer Waltran (MFG)

Foto: Tips/antlinger

Die RAG Austria bringt die
Sommersonne in denWinter:
DankWasserstoff gelingt
es uns, den im Sommer
erzeugten Strom-Überschuss
für denWinter zu speichern.
Der Effekt: mehr Unabhängig-
keit, mehr grüne Energie.
Eine Entwicklung der
RAG Austria, von der
ganz Österreich was hat.
Spätestens imWinter.

Mehr Infos:

underground-sun-storage.at D
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IM SOMMER AN DEN
WINTER DENKEN.
WIR SAMMELN
DIE SONNENENERGIE
FÜR DEN WINTER.

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Jetzt mit 
Regionsauswahl

tips.at/shorts

News, die passen!

MEHRSPRACHIG

RegionsauswahlRegionsauswahl

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts
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Maturafoto Die Schüler der 5BHK der BHAK Braunau haben erfolgreich ihre Reifeprüfung abgelegt, am Foto mit ihren Lehrpersonen (AE = ausgezeichneter Erfolg,
GE = guter Erfolg).

1. Reihe sitzend (v.l.): Sylvia Übelsbacher, Lydia Kehl-Weilguny, Tamara Huber, Direktor Thomas Silberhumer (Schulleiter), Andrea Kreil (Jahrgangsvorständin),
Wolfgang Hauch, Bernd Jakob und Jürgen Übelsbacher
1. Reihe stehend (v.l.): Yvonne Paulsen (AE), Helena Haslinger, Stephanie Schulz (AE), Jessica Paulsen (AE), Amra Omerovic, Lena Kellner, Carina Appesbacher,
Elma Salkic, Anna Schmitzberger und Bernhard Rösslhuber
2. Reihe stehend (v.l.): Yvonne Liebl (AE), Naya-Lina Pajk, Karoline Sieglhuber, Andrzej Rekawek, Paul Anderl (GE), Anna Ziesler, Hana Pobric, Emilija Pejcic und
Raissa Rajic (GE) Foto: Maximilian Tschann

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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Miete mit Kaufoption
Einziehen, wohlfühlen und die Kaufentscheidung
entspannt zu einem späteren Zeitpunkt treffen.

Ihre Ansprechpartnerin:

Einziehen & Wohlfühlen:
3- und 4-Zimmer-Wohnungen
zugewiesene Carport-Stellplätze

Fertigstellung Ende 2026

Offene Fragen?

Barbara Reichart
07752 85 828 - 223
beratung@isg-wohnen.at

inkl. Wohnbauförderung

5 Jahre mieten
Mietphase

Optionsentscheidung

Wohnen

weiterhin unbefristet mieten?
Eigentümer werden?

vertraut wohnen - mit Zukunftsperspektive

18 MIETKAUF-WOHNUNGEN
4981 REICHERSBERG

Rudi-Gruber-Weg 1

KRANKENHAUS

Neues Ultraschallgerät
für werdende Eltern
BRAUNAU. Die Pränatalam-
bulanz des Krankenhauses
Braunau setzt auf modernste
Technik: Ab sofort kommt dort
ein neues Ultraschallgerät zum
Einsatz, das zu den weltweit
leistungsstärksten Modellen
zählt. Damit werden werden-
den Eltern noch detailliertere
Einblicke in die Entwicklung
ihres Kindes ermöglicht.

Das neue Gerät ersetzt das bis-
herige System und bietet eine op-
timierte 3D- und 4D-Ultra-
schalltechnologie. „Wir freuen
uns sehr, dass wir unseren Pa-
tientinnen mit dem Gerät der

neuesten Generation weiterhin
die bestmöglichen Untersu-
chungsmöglichkeiten bieten und
mit der optimierten 3D- und 4D-
Technologie weitere Einblicke
generieren können“, erklärt
Oberärztin Lisa Steiner-Wies-
mayr, Leiterin der Pränatalam-
bulanz am Braunauer Kranken-
haus.
Eine zusätzliche Neuerung: Die
Bilder der Untersuchung können
direkt auf das Smartphone der
Patientinnen übertragen werden.
So können die schönsten Mo-
mente dieser besonderen Zeit
auch als persönliche Erinnerung
festgehalten werden.<

Primar Gottfried Hasenöhrl (Leiter der Gynäkologie und Geburtshilfe), Oberärztin
Lisa Steiner-Wiesmayr und Hans Mindl (Leitung Einkauf, r.) Foto: Krankenhaus Braunau

Leserfoto Tips-Le-
serin Doris Rieder ist
dieser Schnappschuss
von der Kirchturmsa-
nierung in Burgkir-
chen gelungen. Mitt-
lerweile erstrahlt die
Spitze bereits voll-
ständig in neuem
Glanz. Wenn auch Ih-
nen ein tolles Foto von
Mensch, Tier oder Na-
tur gelungen ist, sen-
den Sie dieses gerne
an redaktion-brau-
nau@tips.at – mit et-
was Glück erscheint es
in einer der nächsten
Ausgaben.
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ARBEITSMARKT

Knapp 3.000 Personen
sind im Bezirk arbeitslos
BEZIRK BRAUNAU. Mit Ende
Juli waren im Bezirk Braunau
2.949 Personen arbeitslos ge-
meldet, davon 1.500 Frauen
und 1.449 Männer. Das ent-
spricht einer aktuellen Arbeits-
losenquote in Höhe von 6,0
Prozent (Vorjahr: 6,2 Pro-
zent). Demgegenüber stehen
1.559 Stellen offen.

„Oberösterreich verfügt trotz
vielfacher Herausforderungen
über eine stabile Beschäfti-
gungsstruktur in den Unterneh-
men. Dies zeigt sich in einer ge-
ringerenWechselbereitschaft des
Personals. Die daraus resultie-
rende fehlende Dynamik führt
derzeit bei Arbeitssuchenden zu
längerer Jobsuche, insbesondere

für Berufseinsteiger. Die Dauer
der Arbeitslosigkeit älterer Frau-
en, vor allem bei über 60-Jähri-
gen, hat sich aufgrund des
gestiegenen Pensionsantrittsalter
erhöht. Dadurch ist auch die An-
zahl der Betroffenen merklich
gestiegen. Starke Zuwächse bei
Langzeitbeschäftigungslosen
sind in ganz Österreich zu beob-
achten. ImVergleich zu den Vor-

monaten jedoch bleibt diese Per-
sonenanzahl in Oberösterreich
mit leichten Schwankungen
stabil. Wie im Vormonat setzt
sich die positive Entwicklung im
Bereich Produktion und Tech-
nik, insbesondere in der
Arbeitskräfteüberlassung, fort“,
so Iris Schmidt, AMS-Landesge-
schäftsführerin, über die aktuelle
Situation amArbeitsmarkt.<

Das AMS Braunau vermeldet die aktuellen Daten. Foto: Agata Kadar/stock.adobe.com

VERKEHR

Pollingbacherbrücke
wird generalsaniert
POLLING. Das Land Oberös-
terreich investiert weiter in die
Verkehrssicherheit und sa-
niert die Pollingbacherbrücke
auf der L1091 Imolkamer Stra-
ße umfassend. Die Bauarbei-
ten sollen bis Ende Oktober ab-
geschlossen sein.

Die Brücke stammt aus dem Jahr
1965 und wird im Zuge der Ge-
neralsanierung an die heutigen
technischen und verkehrlichen
Anforderungen angepasst. Ge-
plant sind unter anderem eine
feste Einbindung des Tragwerks
sowie eine Verbreiterung der
Fahrbahn. Die Kosten für das
Projekt belaufen sich auf rund
280.000 Euro. „Mit der Gene-
ralsanierung der Pollingbacher-
brücke investieren wir gezielt in

die Verkehrssicherheit und sor-
gen dafür, dass die Infrastruktur
auch künftig den Anforderungen
des täglichen Verkehrs gerecht
wird“, betont Infrastruktur-Lan-
desrat Günther Steinkellner
(FPÖ).
Während der Bauzeit wird der
Verkehr einstreifig an der Bau-
stelle vorbeigeleitet, so dass die
Erreichbarkeit durchgehend ge-
währleistet bleibt.<

Baustelle Foto: stock.adobe.com/studio v-zwoelf

Fachsozialbetreuung
Schwerpunkt Altenarbeit
Infotermine . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Knr. 5567
Di. 01.09.2026 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . um 16:00 Uhr

Ausbildung: 12.10.2026 - 08.02.2029 . . . . . . . . Knr. 5825

Kursort BFI Schule für Gesundheitsberufe
Wohlmayrgasse 5, 4910 Ried im Innkreis

Einfach die Kursnummer (Knr.) 
in unsere ONLINESUCHE
eingeben und den perfekten 
Kurs fi nden!

AUSBILDUNG IN DER PFLEGE
25 Stunden pro Woche, mit der Möglichkeit eines 

Pfl egestipendiums über das AMS von ca. € 1.600,--/Monat

www.bfi-ooe.at  |  service@bfi-ooe.at  |  Serviceline: 0 732 / 69 22 69 22

Bildung, 
aber besser.

-TAGESAUSFLÜGE
-FIRMENFEIERN
-SEMINARE / EVENTS
-SCHAUDESTILLERIE
-BAUERNMUSEUM
-ASIA MASSAGEN
-INFINITY POOL
-GRATIS BADESEEN

www.puchasplus-kukmirn.at

NEU

PUCHAS RESORT
KUKMIRN

2+1 Spät-Sommer HIT

99 € für 4 Tage
im DZ p.P./N.
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BERUFSORIENTIERUNG

Spital bringt Pflege ins Klassenzimmer
RIED/INNVIERTEL/HAUSRUCK-
VIERTEL. Das Krankenhaus der
Barmherzigen Schwestern Ried
hat seit dem Frühjahr rund 320
Jugendliche an sechs Mittel-
schulen im Inn- und Hausruck-
viertel über den Pflegeberuf in-
formiert. Praktische Übungen
machten dabei körperliche Ein-
schränkungen und den Pflege-
alltag unmittelbar erlebbar.

Besucht wurden Schulen in
Eberschwang, Haag, Pram, Au-
rolzmünster, Altheim und Fran-
kenburg. Drei bis vier Pflege-
fachkräfte berichteten bei den
Terminen im Unterrichtsfach
„Berufsorientierung“ aus ihrem
Berufsalltag, beantworteten Fra-
gen und gaben Einblicke in die
vielfältigen Aufgaben der Pfle-
ge. Ein praktischerWorkshop er-
gänzte die Präsentationen. Mit

Simulationsgeräten erfuhren die
Schüler, wie sich eingeschränkte
Beweglichkeit oder veränderte
Wahrnehmung im Alter anfüh-
len können.

Vielseitiger Beruf
„Wir möchten den Jugendlichen
zeigen, wie vielseitig und sinn-
stiftend der Pflegeberuf ist. Da-

bei geht es uns nicht nur darum,
über Pflege zu sprechen, son-
dern sie erlebbar zu machen.
Wenn Schülerinnen und Schüler
selbst ausprobieren können, wie
sich bestimmte Einschränkun-
gen anfühlen, entstehen oft ganz
neue Perspektiven und ein sehr
unmittelbarer Zugang zum The-
ma“, erklärt Gerhard Pumber-

ger, Verantwortlicher für die
Schulbesuche am Krankenhaus
Ried.
Die Nachfrage ist groß: Vier
weitere Schulen mussten auf das
kommende Schuljahr vertröstet
werden. Die Aktion soll 2026/27
fortgesetzt werden.
Zusätzlich absolvieren Schüler
der vierten Klassen von HBLW
und BORG seit drei Jahren zwei-
tägige Hospitationen im Kran-
kenhaus. Dabei lernen sie unter
anderem die Notfallambulanz,
die Dialyse, den Operationsbe-
reich und den Alltag auf einer
Station kennen. Mehrere Ju-
gendliche wurden dadurch laut
dem Krankenhaus bereits in
ihrem Wunsch bestärkt, eine
Pflegeausbildung zu beginnen
oder sich für ein Studium an der
FH Gesundheitsberufe Oberös-
terreich zu bewerben.<

Die Mittelschule Pram war bereits Teil des Projektes. Foto: BHS Ried

JUBILÄUM

Beistand im letzten Lebensabschnitt:
20 Jahre Mobiles Hospizteam
BRAUNAU. Seit 20 Jahren be-
gleitet das Mobile Hospizteam
der Caritas Braunau schwer-
krankeMenschen und ihre An-
gehörigen in einer der schwie-
rigsten Phasen des Lebens.

Das Jubiläum wurde im Rahmen
der Sozialmesse Braunau gefei-
ert. Gleichzeitig sucht das Team
neue ehrenamtliche Mitarbeiter,
die Menschen in ihrer letzten Le-
bensphase begleiten oder orga-
nisatorisch unterstützen möch-
ten. Acht Ehrenamtliche enga-
gieren sich derzeit im Team und
schenken Betroffenen Zeit, Zu-
wendung und ein offenes Ohr.
Dabei geht es nicht nur um Ge-
spräche, sondern oft auch um das
einfache Dasein und kleine Ges-

ten, die in schwierigen Situatio-
nen viel bewirken können.

Bereichernde Begegnungen
Hospizteamkoordinatorin Regi-
na Leimer betont, dass die eh-

renamtliche Tätigkeit nicht nur
für die begleiteten Menschen
wertvoll sei. Auch die Freiwilli-
gen selbst würden bereichernde
Begegnungen erleben und einen
starken Zusammenhalt im Team

erfahren. Auf ihre Aufgabe wer-
den sie im Grundkurs für Le-
bens-, Sterbe- und Trauerbeglei-
tung vorbereitet. Darüber hinaus
bestehen verschiedene Weiter-
bildungsmöglichkeiten.

Ehrenamtliche gesucht
Aktuell sucht das Mobile Hos-
pizteamweitere Ehrenamtliche –
sowohl für die Begleitung von
Betroffenen als auch für organi-
satorische Aufgaben.

Grundkurs im Oktober
Der nächste Grundkurs beginnt
im Oktober, Anmeldungen sind
bis 17. September unter 0676
87762498 oder per Mail an
hospiz.braunau@caritas-ooe.at
möglich.<

Das Team vomMobilen Hospiz Braunau feiert 20 Jahre. Foto: Caritas
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STELLUNGNAHME

WKO Braunau fordert klar die
Zustellförderung für Regionalmedien
BRAUNAU. Wie Tips berich-
tete, sollen nach der geplanten
Neuregelung der Medienför-
derung kostenlose Regional-
zeitungen von der Zustellför-
derung ausgeschlossen wer-
den. Nun wächst der Wider-
stand. Nachdem bereits zahl-
reiche Regionalmedien Kritik
geäußert hatten, spricht sich
nun auch die Wirtschaftskam-
mer (WKO) Braunau klar
gegen die Pläne aus. Der ak-
tuelle Gesetzesentwurf sieht
vor, die Zustellförderung auf
abonnierte Tages- und Wo-
chenzeitungen zu beschrän-
ken.

Für WKO-Bezirksobmann Kle-
mens Steidl leisten Gratis-Re-
gionalzeitungen einen unver-
zichtbaren Beitrag für den länd-
lichen Raum. „Die Themen vom
Land brauchen eine Bühne. Re-
gionalzeitungen sorgen dafür,
dass nicht alles nur aus der Per-
spektive der Ballungsräume be-
trachtet wird. Sie geben den
Menschen vor Ort eine Stimme
und halten regionale Entwick-
lungen im öffentlichen Bewusst-

sein“, betont er. Gerade im Be-
zirk Braunau seien Berichte über
Unternehmen, Betriebsgrün-
dungen, Lehrlinge, Ehrenamt
und das Vereinsleben wichtig für
den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt.

Regionalmedien als Stimme
des ländlichen Raums
„Wenn Regionalredaktionen
verschwinden, verschwinden
nicht nur Arbeitsplätze. Es ver-
schwinden auch Geschichten,
Perspektiven und Anliegen aus
den Regionen. Dann werden vie-
leEntwicklungenvorOrt schlicht

nicht mehr wahrgenommen“,
mahnt Steidl. Auch WKO-Leiter
Klaus Berer warnt vor den Fol-
gen eines Förderausschlusses.
Würden sich die wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen wei-
ter verschlechtern, könnten re-
gionale Redaktionen verkleinert
oder Standorte geschlossen wer-
den. Dadurch bestehe die Ge-
fahr, dass Themen aus dem länd-
lichenRaumzunehmendausdem
öffentlichen und politischen Be-
wusstsein verschwinden.
„Deshalb geht es hier um weit
mehr als um Medienförderung.
Es geht um die Sichtbarkeit des

ländlichen Raumes und seiner
Menschen“, stellt Berer eindeu-
tig klar.
Neben ihrer journalistischen
Rolle seienRegionalmedienauch
ein wichtiger Werbe- und Infor-
mationspartner für die heimi-
scheWirtschaft. Viele kleine und
mittlere Betriebe würden sie nut-
zen, um auf Veranstaltungen,
Lehrlingsinitiativen oder Fir-
menjubiläen aufmerksam zu ma-
chen. Die WKO Braunau fordert
daher, die geplanten Regelungen
zu überdenken und kostenlose
Regionalzeitungen in die Zu-
stellförderung einzubeziehen.
Nur so könnten Medienvielfalt
und die Sichtbarkeit der Regio-
nen langfristig gesichert werden.
„Wer Medienvielfalt stärken
möchte, darf jene Medien nicht
benachteiligen, die Woche für
Woche direkt bei den Menschen
vor Ort ankommen. Die Regio-
nenbrauchenstarkeMedien.Und
starke Medien brauchen faire
Rahmenbedingungen. Deshalb
treten wir vehement gegen die
Streichung der Zustellförderung
für Gratiszeitungen ein“, stellt
Berer abschließend klar.<

Klaus Berer (l.) und Klemens Steidl Foto: HCH-Fotopress

Heiß & grau?
Hochwasser, Hitzestau, Artensterben: Versiegelter Boden schaff t viele Probleme. 

Probleme, die wir lösen können! Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich 
fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

VORHER

Hochwasser, Hitzestau
Probleme, die wir lösen können! 

fördert Klimawandelanpassung und Entsiegelung. Alle Infos: 

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt .
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Balkonsanierung

Schön und pflegeleicht
oÖ. Ein alter Balkon kann die 
Optik eines Hauses stark beein-
trächtigen – und im schlimms-
ten Fall auch zum Sicherheitsri-
siko werden. Abblätternde Farbe, 
Rost, Feuchtigkeitsschäden oder 
ein instabil wirkendes Geländer 
sind klare Zeichen dafür, dass 
eine Sanierung sinnvoll ist.

Wer seinen Balkon erneuert, sollte 
dabei nicht nur an die Optik den-
ken. Besonders wichtig sind eine 
fachgerechte Planung, die richtige 
Entwässerung, eine geprüfte Statik 
und langlebige Materialien.
LEEB Balkone setzt bei Sanie-
rungen auf individuell geplante 
Lösungen aus Aluminium. Das 
Material ist rostfrei, witterungsbe-
ständig und besonders pflegeleicht 
– ein Nachstreichen wie bei alten 
Holzbalkonen entfällt. Gleich-
zeitig überzeugen Aluminium-
Balkone durch geringes Eigenge-

wicht, moderne Designs und eine 
langlebige Oberfläche.
Ein großer Vorteil für Hausbesit-
zer: LEEB begleitet den gesam-
ten Ablauf – von der persönli-
chen Beratung über das genaue 
Aufmaß bis zur fachgerechten 
Montage.<� Anzeige

NEU Glasbalkon Kristallregen verziert 
mit Kristallen von Swarovski®️ Foto: LEEB

Leeb Balkone GmbH – ein 
Familienunternehmen in 
vierter Generation seit 1906
0800 2020 13
www.leeb-balkone.com

Sie hören gut, verstehen aber schlecht?
Täglich bemerken viele Menschen, dass
sie Schwierigkeiten haben, Gesprächen
zu folgen. Sie hören zwar die sprechen-
de Person, verstehen aber nicht richtig,
was gesagt wird. Umgebungsgeräusche,
schlechte Akustik und Hintergrundmusik
erschweren das Verstehen zusätzlich.

Schädigung des Innenohrs
Die Ursache dafür ist oft eine Schädi-
gung der feinen Haarzellen des Innen-
ohrs. Sind diese Zellen beschädigt, hören
Sie leise Geräusche noch leiser. Laute
Geräusche erscheinen Ihnen hingegen
lauter. Dank der Fortschritte in der Hör-
Technologie können diese Probleme nun
zielgerichtet gelöst werden.

Optimale Kompensation
Neue Hörgeräte erkennen und analysie-
ren Geräusche präzise und blitzschnell.
Dadurch ist esmöglich, genau die
richtige Verstärkung zu liefern, die für

eine optimale Kompensation der
Schädigung im Innenohr erforder-
lich ist. Hören wird so wieder zu
Verstehen.

Testpersonen gesucht!
Hansaton sucht aktuell Personen,
die diese revolutionäre Technologie
kostenlos und unverbindlich in
der Praxis testenmöchten. Wer
sich schnell anmeldet, kann sich
kostenlose Testgeräte sichern!
Die Ausgabe erfolgt, solange der
Vorrat reicht. Anmeldung telefonisch
unter 0800 880 888 (Anruf kostenlos),
online auf hansaton.at oder direkt
bei Hansaton in Ihrer Nähe.

Haarzellen im Innen-
ohr fungieren als

Verstärker und Dämpfer.
Sind sie beschädigt, fällt
das Verstehen schwer.

Bezahlte Werbung

Die Hörakustikerinnen
und Hörakustiker von
Hansaton freuen sich
auf Ihren Besuch!

Stadtplatz 3,
Braunau und
Stadtplatz 23,
Mattighofen

d´Mamalad

Sommer, Sonne, Beeren reifen weit und breit,
jetzt kimmt endlich wieder d´Ernte-und Einkochzeit.

Erdbeer´n, Himbeer´n, Kirschen und vü mehr,
schö nåcheinand reift´nun Ålls daher.

Frisch vom Strauch wia des guad schmeckt,
vergisst ma glått wås da an Årbeit drinnen steckt.

Voller Eifer wird jetzt brockt und eingemåcht,
sauber åbgfüllt, wia stolz da a´s Herz nur låcht.

Hätt uns doch glått die EU desWort weg´gnumma,
ned mit uns, des hoasst „Mamalad“ und aus is gspunna.

Fein sortiert steht´s dann in Speis und Keller,
doch eigentlich måcht a jeder denselben Fehler.

Ma isst immer zuerst de vom letzten Jåhr auf,
de ghört jå weida, seht jå sichtlich´s Datum drauf.

Nur a frischgmåchte is einfach so guad, dåss ma Ålls vergisst
vü z´schåd, dass ma sei Leb´n lång immer zuerst de Ålte isst.

Lesergedicht von
Elfi Erbschwendtner, St. Pantaleon
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DEBATTE

Nach Unfallserie: Forderungen nach
mehr Verkehrssicherheit auf der B 148
BEZIRK BRAUNAU. Nach meh-
reren teils tödlichen Verkehrs-
unfällen auf der B148 Alt-
heimer Straße ist die Debatte
über zusätzliche Maßnahmen
zur Erhöhung der Verkehrssi-
cherheit neu entbrannt. Wäh-
rend sich die politischen Par-
teien über den Handlungsbe-
darf einig sind, unterscheiden
sich ihre Vorschläge deutlich.

Die Grünen sprechen sich für die
PrüfungeinerSectionControl auf
der B148 aus. Mobilitätsspre-
cherin Dagmar Engl sieht die
Strecke als Unfallschwerpunkt,
auf dem bestehende Maßnahmen
wie Tempolimits, Überholver-
bote und stationäre Radarüber-
wachung nicht mehr ausreichen
würden. Eine Section Control sei
aus ihrer Sicht ein sinnvoller
nächster Schritt.

Rasche Sofortmaßnahmen
Die SPÖ fordert ebenfalls rasche
Sofortmaßnahmen. Sie spricht
sich für eine Radarkette entlang
der Strecke, mehr mobile Ge-
schwindigkeitskontrollen, zu-
sätzliche Überholverbote sowie

eine rasche Umsetzung der Um-
fahrung Elling aus. Zudem ver-
weist sie auf steigende Unfall-
zahlen in Oberösterreich und
sieht das Land in der Verantwor-
tung, rasch zu handeln.

Verhalten im Straßenverkehr
Die ÖVP betont, dass neben
möglichen baulichen Verbesse-
rungen auch das Verhalten der
Verkehrsteilnehmer entschei-
dend sei. Sie fordert unter ande-
rem eine Entschärfung der Mo-

serkreuzung in St. Peter am Hart
und verweist auf die hohe Be-
lastung der Einsatzkräfte durch
die zahlreichen Unfälle.

Ausbau der Autobahn
Verkehrslandesrat Günther
Steinkellner (FPÖ) sieht eine
Section Control hingegen kri-
tisch. Aufgrund zahlreicher
Kreuzungen und wechselnder
Tempolimits sei deren Umset-
zung technisch aufwendig und
die Wirkung begrenzt. Er ver-

weist auf bereits gesetzte Maß-
nahmen wie Geschwindigkeits-
beschränkungen, bauliche Ver-
besserungen, verstärkte Polizei-
kontrollen und die stationäre Ra-
darüberwachung in Elling.
Als Hauptursachen für schwere
Unfälle nennt er riskante Über-
holmanöver und Unachtsamkeit.
Zudem sieht er den starken Aus-
weichverkehr von der A8 als we-
sentliches Problem und spricht
sich für einen dreistreifigen Aus-
bau der Autobahn aus.<

Im Ortsteil Elling, Gemeinde Weng, wurde bereits eine Radarüberwachung installiert. Nach schweren Unfällen wurde nun
der Ruf nach weiteren Maßnahmen entlang der stark befahrenen B 148 wieder lauter. Foto: Weihbold

Wir brechen auf!
Von der Hitzeinsel zum Schatten platzerl, von der Betonwüste zum Lebensraum! 

Jetzt aktiv werden: Das Land Oberösterreich fördert Klimawandelanpassung 
und Entsiegelung. Alle Infos: ooe.gv.at/entsiegeln

NACHHER

EINE INITIATIVE 
DES LANDESRATES FÜR 

UMWELT & KLIMA

Bild: Fiktiver Ort mit KI-Unterstützung erstellt . © Blooming Cities
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altheim
geburt: maximilian, Eltern: Tanja und 
Gerald Weinberger 

todesfall: theresia 
mattes verstarb im 96. 
Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Wimmer

 

todesfall: helga 
brandhuber verstarb im 
73. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Wimmer

todesfall: gerlinde 
hager verstarb im 67. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Wimmer

aspach

todesfall: 
hildegard hörandt-
ner verstarb im 92. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Irran

 

braunau
geburten: emily, Eltern: Yara Hamo und 
Walat Khalaf,
rumaisa, Eltern: Rochsara und Sayed Sadat

todesfall: Wilhelm 
auzinger verstarb im 
Alter von 89 Jahren.  
 Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: herbert 
fuchs verstarb im Alter 
von 85 Jahren.  
 Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: ankica 
ivusic verstarb im Alter 
von 79 Jahren.  
 Foto: Bestattung 
 Manhartseder-Krisai

eggelsberg 

geburt: 
atlas aslan, 
Eltern: Gülsen 
und Caglar 
Yalcin  
 Foto: BabySmile

todesfall: 
elisabeth sigl verstarb 
im 96. Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Esterbauer

todesfall: eduard 
pexa verstarb im 74. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Esterbauer

feldkirchen

todesfall: kathari-
na matzinger verstarb 
im 82. Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Esterbauer

 

franking

geburt: mia, 
Eltern: Lisa 
Theil und Niklas 
Baumgartinger
 Foto: BabySmile

 

todesfall: karl 
brunner verstarb im 98. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Esterbauer

haigermoos
geburtstage: maria felber (75), 
gertraud kreil (82)

todesfall: franzis-
ka hruby verstarb im 
Alter von 91 Jahren.  
 Foto: Bestattung Esterbauer

handenberg
geburt: linda, Eltern: Lisa und Mario 
Zweimüller

helpfau-uttendorf
geburten: tobias gabriel, Eltern: 
Sabrina Riedlmaier und Christoph Kneidinger,
matteo, Eltern: Aleksandra Matic´ und Marko 
Lazic´

hochburg-ach

todesfall: norbert 
eberl verstarb im Alter 
von 92 Jahren.  
 Foto: Bestattung Forstenpointner

jeging

todesfall: 
stephanie reits-
hammer verstarb im 95. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Eder  

mattighofen

todesfall: martin 
maier verstarb im 51. 
Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Hoppenberger

todesfall: theresia 
linecker verstarb im 91. 
Lebensjahr. Foto: Ebner

todesfall: marietta 
Wilhelm verstarb im 91. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Hoppenberger

 

todesfall: maria 
krois verstarb im 91. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Hoppenberger

mauerkirchen

todesfall: 
katharina stran-
zinger verstarb im 89. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Wimmer

todesfall: erna 
perkles verstarb im 94. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Wimmer

moosbach

todesfall: franz 
nischler verstarb im 82. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Wimmer

 

moosdorf

todesfall: matthias 
mühlbacher verstarb 
im 80. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Esterbauer

todesfall: ingrid 
mohr verstarb im 82. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Esterbauer

neukirchen

todesfall: heinrich 
göbl verstarb im 80. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Esterbauer

 

tarsdorf

todesfall: richard 
thalbauer verstarb im 
76. Lebensjahr. 
 Foto: Bestattung Esterbauer

treubach

geburtstag: berta 
duft (85) 
 Foto: Johann Bruckbauer

schalchen

geburt: 
hana, Eltern: 
Makfire Berisha 
und Edonis 
Racaj  
 Foto: BabySmile

todesfall: josef 
hofbauer verstarb im 
87. Lebensjahr. 
 Foto: Fesl

schWand

todesfall: 
anneliese rothen-
buchner verstarb im 82. 
Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Esterbauer

st. johann

geburt: 
lukas 
johannes, 
Eltern: Laura 
und Rafael 
Wimmer 
 Foto: BabySmile

erfolg: leonie 
sattlecker, 
Bachelor of Science an 
der FH Hagenberg, mit 
ausgezeichnetem Erfolg  
 Foto: privat

st. peter

todesfall: johann 
cink verstarb im Alter 
von 75 Jahren.  
 Foto: Bestattung Wimmer

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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AKTIONEN

Zahlreiche Spenden
für Rotkreuz-Markt
MATTIGHOFEN. Mit großem
Engagement haben Schüler,
Jugendliche, Unternehmen
und zahlreiche Bürger aus dem
Bezirk Braunau den Rot-
kreuz-Markt Mattighofen
unterstützt. Dank mehrerer
Spendenaktionen sind die Re-
gale für die kommenden Wo-
chen wieder gut gefüllt.

Den Auftakt machten Anfang
Juni gleich zwei Aktionen: Die
Schüler der Fachschule Mauer-
kirchen investierten den Erlös
ihrer Projektfirma „Snack At-
tack“ in haltbare Lebensmittel
und Produkte des täglichen Be-
darfs für den Rotkreuz-Markt.
Gleichzeitig organisierte die
Junge Generation Bezirk Brau-
nau eine Sammelaktion im Eu-

rospar Mattighofen und übergab
die gesammeltenWaren direkt an
die Einrichtung.
Auch die Berufsschule Mattig-
hofen setzte ihre mittlerweile
dreijährige Unterstützung mit
einerweiterenWarenspende fort.

Bezirksweiter Sammeltag
Ein besonderer Höhepunkt war
der bezirksweite Sammeltag
unter demMotto „Kauf einsmehr
– Schenk eins her“. In insgesamt
neun Partner-Märkten konnten
Kunden beim Einkauf Lebens-
mittel undHygieneartikel für den
Rotkreuz-Markt Mattighofen
spenden. Die Hilfsbereitschaft
war groß, sodass zahlreiche Wa-
ren zusammenkamen, die nun di-
rekt den Klienten zugutekom-
men.<

HeiSSe Tage. KüHle Räume.

Moderne Klimaanlagen für perfektes Raumklima
alTHeim. Kühlen, heizen, filtern 
und entfeuchten: Moderne Kli-
matechnik kann weit mehr, als 
viele vermuten. Die Apollo GmbH 
verbindet diese Möglichkeiten mit 
Elektrotechnik, Gebäudeautoma-
tion und maßgeschneiderten Lö-
sungen aus der Region.

Angenehme Temperaturen im 
Sommer, wohlige Wärme in der 
Übergangszeit und saubere Raum-
luft das ganze Jahr über: Die Apollo 
GmbH aus Altheim zeigt, wie viel-
seitig moderne Gebäude- und Kli-
matechnik heute sein kann.
Das regionale Unternehmen plant 
und realisiert individuelle Lösun-
gen für Privathaushalte, Firmen, 
Gemeinden, Schulen und landwirt-
schaftliche Betriebe. Das Angebot 
reicht von leistungsstarken Klima-
anlagen, Elektrotechnik und Schalt-
schrankbau bis hin zu Smart Home 
und Gebäudeautomation.

Kühlen, heizen, filtern und 
entfeuchten
Gerade bei Klimageräten lohnt sich 
ein genauerer Blick. Denn moder-
ne Anlagen bieten einen vierfachen 
Nutzen: Sie kühlen, heizen, �ltern 
und entfeuchten den Raum. Damit 
schaffen sie nicht nur an heißen 
Tagen ein angenehmes Raumkli-
ma, sondern können Räume auch 
rasch und ef�zient erwärmen. Be-
sonders interessant ist das für Büros, 
Wohnräume, Schulen, Gemeinde-
objekte oder nur zeitweise genutzte 
Räume.
Für zusätzlichen Komfort sorgt die 
neue WindFree-Technologie. Dabei 
wird die temperierte Luft gleichmä-
ßig im Raum verteilt, ohne unange-
nehme Zugluft zu erzeugen. Smarte 
Steuerungsmöglichkeiten ermögli-
chen zudem eine komfortable und 
bedarfsgerechte Regelung.
Bei Apollo kommen Planung und 
Umsetzung aus einer Hand. Jede 

Lösung wird auf das Gebäude und 
die jeweiligen Anforderungen ab-
gestimmt. Persönliche Beratung, 
kurze Wege und eine sorgfältige 
Umsetzung sorgen dafür, dass jede 
technische Lösung optimal zum 
jeweiligen Gebäude vor Ort passt. 
So entsteht Technik, die Komfort, 
Energieeffizienz und moderne 
Steuerung miteinander verbindet 

– regional geplant und fachgerecht 
umgesetzt.<� Anzeige

Die Apollo GmbH bietet moderne Klima-, Elektro- und Gebäudetechnik. Foto: Apollo GmbH

Apollo GmbH
Braunauer Straße 42, 4950 Altheim
0676 6528677
klima@apollo-electric.at
www.apollo-electric.at

FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ

Jetzt durchstarten im 
Gesundheitsstudium
OÖ. An fünf Standorten in Oberös-
terreich stehen über 2.300 Studien-
plätze in praxisnahen Studienpro-
grammen zur Verfügung. Alle sind 
auf die Anforderungen moderner 
Medizin, Pflege und Diagnostik 
zugeschnitten und verbinden Fach-
wissen, Praxis, Wissenschaft und 
Forschung. Aktuell kann man sich 
noch bis 15. August für einen Studi-
enplatz in Biomedizinischer Analy-
tik, Gesundheits- und Krankenp�e-
ge, Radiologietechnologie und die 
Hochschullehrgänge in der P�ege 
bewerben. Die enge Zusammenar-
beit mit den Gesundheitseinrich-
tungen der Region sorgt dabei für 
einen besonders hohen Praxisanteil 
und realistische Einblicke in den Be-
rufsalltag. Ein Studium ist mit oder 
ohne Matura möglich, etwa mit Stu-
dienberechtigungsprüfung, fachein-
schlägiger Quali�kation oder einem 

Upgrade-Modul für P�egefachassis-
tentinnen. Mit diesem können PFA 
direkt ins dritte Semester des Ba-
chelor-Studiums Gesundheits- und 
Krankenpflege einsteigen. Stand-
orte in Linz, Ried, Steyr, Wels und 
Vöcklabruck ermöglichen ein wohn-
ortnahes Studium. International an-
erkannte Abschlüsse quali�zieren 
für viele verschiedene Bereiche im 
Gesundheitswesen.<� Anzeige

Praxisnah und zukunftsorientiert an der 
FH Gesundheitsberufe OÖ studieren

Jetzt online informieren und  
bis 15.8. bewerben:  
www.fh-gesundheitsberufe.at

Foto: AfricaStudio/AdobeStock
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PFOTENHILFE

Tiere suchen ein neues Zuhause
LOCHEN. Der Tierschutzhof
Pfotenhilfe Lochen ist für die
zahlreichen Schützlinge immer
auf der Suche nach einem guten
Platz bei fürsorglichen Tierlieb-
habern. Die Tierschutzorganisa-
tion gibt außerdem wichtige
Tipps zu Haltung, Pflege und

Training der Tiere. Nähere In-
formationen zu denTieren gibt es
im Internet unter www.pfoten-
hilfe.at. Interessierte melden sich
hier bitte unbedingt, um einen
Termin zum Kennenlernen zu
vereinbaren. Alle Tiere werden
gechippt und geimpft vergeben.

(1) Medusa
Katzendame Medusa wurde un-
gefähr 2021 geboren und kam als
Fundkatze zur Pfotenhilfe. Strei-
cheleinheiten mag sie sehr ger-
ne, sie gibt aber auch zu verste-
hen, wenn sie diese nicht mehr
möchte. Da sie zweimal täglich
Tabletten bekommt, wäre ein
Zuhause als reine Wohnungskat-
ze und mit liebevollen, bemüh-
ten Menschen genau das Richti-
ge für die Samtpfote.

(2) Tobby
Der 2016 geborene Tobby sehnt
sich nach einer liebevollen und
sportlichen Familie. Anfangs ist
er etwas vorsichtig, taut aber
ziemlich schnell auf und wird
zum wahren Schmuser. Mit Kin-
dern und Artgenossen hat Tobby
keine Probleme, Katzen kennt er
noch nicht.

(3) Gara
Die im September 2023 gebore-
ne Mischlingshündin Gara liebt
einfach alles und jeden. Durch
eine Verletzung am Rücken-
mark fällt ihr das Gehen etwas
schwer, wobei sie mit regelmä-
ßiger Physiotherapie Fortschritte
macht. Gara träumt schon lange
von einer abenteuerlustigen Fa-
milie, am besten mit ebenerdi-
gem Garten.<

1

3 Fotos: Pfotenhilfe
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Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

Zukunft geben mit:
Mehr Betreuung. Mehr Qualität.
Das haben wir geschafft:

• gratis Krabbelstube am
Vormittag in ganz OÖ

• 280 neue Gruppen in drei Jahren
• 13.500Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter

• Verringerung der Gruppengröße
im Kindergarten

• … und viel mehr!

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/
kinderland
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Hier wächst das

Kinderland.
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BILANZ

Amag steigert Umsatz und Ergebnis
im ersten Halbjahr deutlich
BRAUNAU-RANSHOFEN. Die
Amag Austria Metall AG mit
Sitz in Ranshofen blickt auf ein
erfolgreiches erstes Halbjahr
2026 zurück. Trotz eines her-
ausfordernden Marktumfelds
konnte das Unternehmen Um-
satz, Ergebnis und Absatz stei-
gern. Besonders die starke
Nachfrage aus der Automobil-
industrie sowie Effizienzmaß-
nahmen trugen zur positiven
Entwicklung bei.

Die Amag hat im ersten Halb-
jahr 2026 ihren Wachstumskurs
fortgesetzt. Der Umsatz stieg im
Vergleich zum Vorjahreszeit-
raum um 8,2 Prozent auf 850,7
Millionen Euro. Das operative
Ergebnis verbesserte sich um

25,4 Prozent auf 101,1 Millio-
nen Euro, während das Ergebnis
nachSteuern um73,7Prozent auf
40,7 Millionen Euro zulegte.

Positive Entwicklung
Ausschlaggebend für die positi-
ve Entwicklung waren laut

Unternehmen die starke opera-
tive Leistung am Standort Rans-
hofen, Produktivitätssteigerun-
gen sowie konsequente Maßnah-
men zur Kosteneffizienz. Zudem
profitierten die Geschäfte von at-
traktiven Marktbedingungen bei
der kanadischen Beteiligung

Alouette. Besonders erfreulich
entwickelten sich die Absatz-
mengen in den Bereichen Auto-
mobil, Wärmetauscher, Luft-
fahrt und industrielle Anwen-
dungen.

Prognose
FürdaszweiteHalbjahr zeigt sich
der Vorstand trotz geopoliti-
scher Unsicherheiten, möglicher
Änderungen bei US-Zöllen so-
wie schwankender Energie- und
Rohstoffpreise zuversichtlich.
Erwartet werden weitere Pro-
duktivitätssteigerungen und ein
Rekordabsatz im Automobilbe-
reich. Für das Gesamtjahr 2026
rechnet die Amagmit einem ope-
rativen Ergebnis zwischen 170
und 190Millionen Euro.<

Die Amag blickt auf ein erfolgreiches erstes Halbjahr 2026 zurück. Foto: Amag

PROGRAMM:
Familienkonzert –
Karneval der Tiere (14:30 – 15:30)
Best of Klassik (16:15 – 17:45)
Best of Musical (18:30 – 19:45)

WILDSHUT
KONZERTPICKNICK
MIT DER PHILHARMONIE SALZBURG

Samstag,29. August14:30 Uhr(Einlass ab 14 Uhr)

Klassische Klänge, Musical-Hits
& entspannte Picknick-Vibes

Bei Schlechtwetter: Stiegl-Brauwelt/Salzburg www.wildshut.at
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18:00 Mar
19:00 Pete
20:30 Free
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www. innviertel.at
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Details zum
Programm online:

Grafik: U. Schueler
Foto: M. Klugsberger
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ÜBUNG

Feuerwehrkameraden aus dem
Bezirk trainierten Absturzsicherung
BEZIRK BRAUNAU. 25 Floriani
aus dem Bezirk Braunau nah-
men an einer bezirksweiten Mul-
tiplikatorenschulung zum The-
ma Absturzsicherung teil. Acht
Ausbilder vermittelten dabei
theoretische Grundlagen und
praktische Fertigkeiten.
AufdemProgrammstandenunter
anderem Gerätekunde, Knoten-
kunde, Anschlagpunkte und der

Aufbau von Sicherungsketten.
Anschließend wurde unter rea-
litätsnahen Bedingungen das Si-
chern in steilem und unwegsa-
mem Gelände sowie der hori-
zontale und vertikale Vorstieg
trainiert. Auch die unterschied-
lichen Eigenschaften von Statik-
und Dynamikseilen sowie die
Funktion von Falldämpfern wur-
den praktisch veranschaulicht.

Absturzsicherung kommt bei
Feuerwehreinsätzen etwa auf
Dächern, an Böschungen, in un-
wegsamem Gelände oder bei
Arbeiten an Schächten zum Ein-
satz. Die Teilnehmer sollen ihr
erworbenes Wissen nun als Mul-
tiplikatoren in ihren Feuerweh-
ren weitergeben. Die Schulung
wird im Bezirk Braunau derzeit
einmal jährlich angeboten.< Bei der Übung Foto: Gerald B.

24-Stunden-Betreuung

Ein bis 24-Stunden-
Betreuung
OÖ. Wer den Begriff „24-Stunden-
Betreuung“ hört, denkt oft an eine 
Person, die rund um die Uhr ar-
beitet. Das stimmt natürlich nicht. 
Auch Personenbetreuer benötigen 
Pausen und Ruhezeiten. Gemeint 
ist vielmehr, dass Hilfe dann zur 
Stelle ist, wenn sie gebraucht wird.

Es gibt unterschiedliche Model-
le der Unterstützung. Diese kann 
auch stunden- oder tageweise in 
Anspruch genommen werden – je 
nach persönlicher Situation. Des-
halb sprechen viele Vermittlungs-
agenturen von der „1- bis 24-Stun-
den-Betreuung“. Während bei einer 
klassischen 24-Stunden-Lösung die 
Betreuungskraft im Haushalt der 
betreuten Person lebt, ist bei einer 
stundenweisen Unterstützung kein 
eigenes Zimmer als Rückzugsort 
erforderlich. Dadurch lässt sich die 
Betreuung �exibel an die jeweilige 
Lebenssituation anpassen.
Da Personenbetreuer in Österreich 
selbstständig tätig sind, können sie 
den zeitlichen Umfang ihrer Leis-
tungen eigenverantwortlich gestalten, 
unabhängig von strengen Arbeitszeit-
regeln. Das schafft Flexibilität, um 
auf Bedürfnisse der betreuten Per-
sonen und Angehörigen einzugehen.

Welche Form der Unterstützung 
sinnvoll ist, hängt von vielen Fakto-
ren ab: Wie selbstständig ist die be-
treute Person? Welche Aufgaben sol-
len übernommen werden? Wie stark 
möchten Angehörige eingebunden 
werden? Deshalb lohnt sich eine in-
dividuelle Beratung bei quali�zierten 
Vermittlungsagenturen. Oft zeigt sich 
dabei, dass bereits wenige Stunden 
Unterstützung pro Woche den All-
tag deutlich erleichtern.<�Anzeige

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
Personenbetreuung und Personenbe-
ratung, Berufsgruppensprecherin OÖ 
Personenbetreuung

Wer sich über die Möglichkeiten der 
24-Stunden-Betreuung informieren 
möchte, findet Informationen 
unter daheimbetreut.at oder im 
aktuellen Guide, der kostenlos bei der 
WKOÖ unter pb@wkooe.at oder 
unter 05 90909-4145 angefordert 
werden kann.

Viktoria Tischler, Fachgruppenobfrau 
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ARBEITERKAMMER

Schwerarbeitszeiten
für Metzger erkämpft
BRAUNAU. Dank der Unter-
stützung der Arbeiterkammer
(AK) Oberösterreich kann ein
Metzger aus dem Bezirk Brau-
nau nun doch mit einer
Schwerarbeitspension ab dem
60. Lebensjahr rechnen. Erst
nach einer Klage gegen die
Pensionsversicherungsanstalt
(PVA) wurden seine Schwer-
arbeitszeiten anerkannt.

Der Mann arbeitet seit Jahrzehn-
ten als Metzger und verrichtet
täglich körperlich äußerst belas-
tende Tätigkeiten. Nach Anga-
ben der AK hebt und trägt er bis
zu 600 Kilogramm Fleisch, ver-
arbeitet große Mengen und zer-
legt täglich bis zu 15 Schweine.
Um rechtzeitig Klarheit über sei-
nen Pensionsanspruch zu erhal-
ten, beantragte er bei der PVAdie
Feststellung seiner Schwer-
arbeitszeiten. Diese lehnte den
Antrag jedoch ab.
Daraufhin wandte sich der
Arbeitnehmer an die AK-Be-
zirksstelle Braunau. Nach einer
Klage stellte ein gerichtlicher
Sachverständiger fest, dass die
Tätigkeit sehr wohl als Schwer-
arbeit einzustufen ist. Die PVA

erkannte daraufhin 163 Versi-
cherungsmonate als Schwer-
arbeitszeiten an.Damit erfüllt der
Metzger die Voraussetzungen,
um mit 60 Jahren die Schwer-
arbeitspension in Anspruch neh-
men zu können.
AK-Präsident Andreas Stangl
sieht den Fall als Beispiel für die
Bedeutung regionaler Bera-
tungsangebote. „Unsere Zentrale
in Linz und die 14 Bezirksstellen
unterstützen unsere Mitglieder
dabei, so rasch wie möglich zu
ihrem Recht zu kommen. Es ist
nicht akzeptabel, dass wegen
mangelhafter Bescheide, sei es
beim Pflegegeld oder bei Pen-
sionen, immer wieder die Ge-
richte bemüht werden müssen“,
betont er.<

Andreas Stangl Foto: MecGreenie Production OG
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UMFAHRUNG

B147-Sperre
MATTIGHOFEN/SCHALCHEN.
Im Zuge der Bauarbeiten für
die Umfahrung Mattighofen
kommt es ab Montag, 17. Au-
gust, zu einer Totalsperre der
B147 in Schalchen. Grund da-
für ist die Einbindung des neu
errichteten Kreisverkehrs im
Bereich Mercedes Gerner in
Schalchen.

Der Verkehr wird von Freitag,
14. August, bis voraussichtlich
Samstag, 19. September, über die
L503 (Oberinnviertler Landes-
straße) und die Sensenwerkstra-
ße umgeleitet. Im Ortszentrum
vonSchalchenwird zudemander
Kreuzung L503/Sensenwerk-
straße die Vorrangregelung ge-
ändert. Verkehrsteilnehmer soll-
ten die geänderte Verkehrsfüh-
rung beachten und entsprechend
mehr Zeit für ihre Fahrten ein-
planen.<

Der neue Kreisverkehr in Schalchen
wird eingebunden. Foto: Land OÖ
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Gemeindenstärken.
Zukunft gestalten.

Unsere Gemeinden gestalten das Leben vor Ort.
Mit guter Infrastruktur, verlässlichen Angeboten
und starkem Zusammenhalt schaffen wir Lebens-
qualität dort, wo Menschen zuhause sind.

Damit unsere Gemeinden lebenswert bleiben.

Ihr Gemeinde-Landesrat

UNTERSTÜTZUNG

Neue Fahrzeuge für
Katastrophendienst
BEZIRK BRAUNAU. Das Rote
Kreuz OÖ. stärkt seinen Ka-
tastrophenhilfsdienst mit 22
neuen Mannschaftstransport-
wagen. Diese wurden bereits
flächendeckend an die OÖ. Be-
zirksstellen ausgeliefert. Die
Suchhundestaffel Braunau soll
darüber hinaus noch heuer mit
einem zusätzlich mit Hunde-
boxen und Einsatzausrüstung
ausgestatteten Fahrzeug ver-
sorgt werden.

Die geländegängigen Allrad-
fahrzeuge bieten Platz für acht
Personen und kommen unter an-
derem bei Hochwasser, Sturm-
einsätzen, Evakuierungen oder
als mobile Führungsstelle zum
Einsatz. Dank ihrer einheitlichen

Ausstattung können sie flexibel
und organisationsübergreifend
im gesamten Bundesgebiet ein-
gesetzt werden.
Insgesamt wurden 16 der neuen
Fahrzeuge bereits an die Bezirks-
stellen ausgeliefert. Vier weitere
Spezialfahrzeuge mit Hundebo-
xen und zusätzlicher Einsatzaus-
rüstung gehen noch heuer an die
Suchhundestaffeln – darunter
auch jene in Braunau. „Als flä-
chenmäßig großer Bezirk brau-
chen wir maximale Mobilität.
Die Neuanschaffung erleichtert
die bezirksübergreifende Zu-
sammenarbeit und bietet
unseren Freiwilligen modernstes
Arbeitsgerät für den Ernstfall“,
sagt Josef Hörtlackner, Bezirks-
rettungskommandant Braunau.<

Diese neuen Mannschaftstransportwagen sind ab sofort im Einsatz. Foto: OÖRK/König

Optik Akustik Bauer
Stadtplatz 55, 5280 Braunau
Tel. 07722 64429
www.optik-akustik-bauer.at
braunau@optikbauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau
 Anzeige

Hör-tipp

von
Augustin Zandl
Optik Akustik Bauer

Sommer, Sonne und  
ihre Hörgeräte  

Damit Sie Ihren Urlaub sorgenfrei und 
mit bester Klangqualität genießen 
können, sind bei Hörgeräten einige 
Dinge zu beachten.
 
Sonne und Hitze
Legen Sie Ihre Geräte nie ungeschützt 
in die Sonne oder ins heiße Auto. 
Nutzen Sie zum Trocknen niemals 
Föhn oder Ofen.

Wasser und Hygiene
Nehmen Sie Ihre Apparate vor dem 
Duschen, Baden oder Schwimmen 
ab und setzen Sie sie erst in komplett 
trockene Ohren wieder ein. Tragen 
Sie Haarspray und Gesichtscreme vor 
dem Einsetzen auf.

Tägliche Pflege
Schweiß schadet der Elektronik – 
trocknen Sie Ihre Systeme daher 
jede Nacht mit Trockenkapseln oder 
einem Trockengerät. Wischen Sie 
Ladekontakte bei Akku-Geräten 
regelmäßig ab und öffnen Sie bei 
Batteriemodellen über Nacht das 
Batteriefach. Nutzen Sie für optimale 
Hygiene Entkeimungstücher oder 
Desinfektionsgeräte.

Eine schöne Urlaubszeit wünscht 
Ihnen Ihr Team von Optik Akustik 
Bauer!
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Einfach scannen  
und anrufen!

Foto: KI generiert
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KINOTIPP

The End of Oak Street
Ein unerklärliches kosmisches
Ereignis reißt die Oak Street aus
ihrem Vorstadtidyll heraus und
befördert die gesamte Nachbar-
schaft an einen total unbekann-
ten Ort.
Die Mitglieder der Familie Platt
müssen in dieser für sie völlig

fremden Umgebung schnell fest-
stellen, dass sie nur dann über-
leben können, wenn sie eng zu-
sammenstehen.< Anzeige

Die Familie Platt wird durch ein unerklärliches kosmisches Ereignis aus ihrem
Vorstadtidyll herausgerissen. Foto: 2026 Warner Bros Picture

The End of Oak Street
Ab 13. August bei Star Movie
Tickets: www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 12. August                  
Neumond um 19:40 Uhr – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Quellen suchen; Heilkräuter sammeln 
für den Frauentag am 15.08.; Salben herstellen; 
Gehölze pflanzen; Reinigungsarbeiten; Geburts-
termine
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen; Impfungen

DO 13. August                  
ab 12:20 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen u. Obstbäume setzen; herzstär-
kende Kräuter sammeln; Marmelade u. Säfte ein-
kochen; Kuchen backen; gründlich lüften; Haare 
waschen u. pflegen; Kosmetik wirkt gut; Bewe-
gung – Ungünstig: Malerarbeiten; Mineraldünger 
ausbringen

FR 14. August                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Wurzelpflanzen ernten; Pflanzen pfle-
gen; Blumen umtopfen; Kompost bearbeiten; alle 
Arten von Schädlingen und Ungeziefer bekämp-
fen; Platz für Neues schaffen; Dauerwelle und 
Haarpflege; Haare schneiden

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

SA 15. August                  
ab 16:25 Uhr Waage – absteigender Mond –  
Mariä Himmelfahrt – Siehe gestern und morgen

SO 16. August                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blumen und Kräuter säen und setzen, 
auch sammeln und zum Trocknen aufhängen; 
Schnittblumen halten länger und duften intensi-
ver; Samen vormittags abnehmen; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; 
düngen blühender Pflanzen; Kuchen backen
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

MO 17. August                  
ab 23:50 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern

DI 18. August                  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsquali-
tät: Kohlenhydrate / Körperregionen: 
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Wasserinstallationsarbeiten; Waschtag; 
Pflanzen gießen; Rasen mähen; Schnecken be-
kämpfen; Pflanzen düngen; schneiden, was schnell 
nachwachsen soll; Vogerlsalat säen; Endiviensalat 
setzen; Komposthaufen bearbeiten; Körperpflege 
und Massagen

Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Mar-
melade kochen; Malerarbeiten

MI 19. August                  
absteigender Mond – Siehe gestern

DO 20. August                  
bis 10:25 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Pilze, Heilkräuter sammeln; Gehölze 
schneiden; Rosen pflegen; Obst und andere Früch-
te ernten, einlagern oder konservieren; Marmelade 
kochen; Fruchtpflanzen, Fruchtgemüse und Kräu-
ter setzen; Brot backen; Butter rühren; Wohnung 
lüften – Ungünstig: Kompostarbeiten

FR 21. August                  
Wendepunkt – Siehe gestern

SA 22. August                  
ab 22:55 Uhr Steinbock – aufst. Mond – S. gestern

SO 23. August                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; Pilze suchen; 
Kräuter für Gelenksprobleme sammeln; Heuernte 
einbringen; einlagern und konservieren von allem 
Gemüse; Brot backen; heilende Bäder und Schön-
heitspflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Chemische Reinigung; Stallreinigung

MO 24. August
aufsteigender Mond – Siehe gestern

DI 25. August
ab 11:05 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 26. August
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; 
Blütenessenzen und Blütenöle zubereiten; Repara-
turen im Haushalt; Ordnung machen und Schub-
laden neu einräumen; lüften; Massagen; Kosmetik; 
Reisen – Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle 
Gartenarbeiten

DO 27. August
ab 21:00 Uhr Fische – aufsteigender Mond 
Siehe gestern

Allgemeines: Blumen und blühende Kräuter bei zu-
nehmendem Mond säen, bevorzugt an Blütentagen 
(Zwillinge, Waage und Wassermann sind für Garten-
arbeiten generell schlechter geeignet); Salate und 
Blattgemüse ebenfalls besser bei zunehmendem 
Mond säen, bevorzugt an Blatttagen (Krebs, Fische, 
Skorpion); alles, was unter der Erde wächst, also Wur-
zelgemüse, Kartoffeln, etc., besser bei abnehmendem 
Mond säen, bevorzugt an Wurzeltagen (Stier, Jung-
frau, am allerbesten Steinbock).

ÖVP

Neuwahl und
Zukunftspläne
FRANKING. Beim Gemeinde-
parteitag der OÖVP Franking
wurde Petra Höcketstaller ein-
stimmig zur neuen Gemeinde-
parteiobfrau gewählt. Zudem
präsentierte die Partei ihre per-
sonellen und inhaltlichen Wei-
chenstellungen für die kom-
menden Jahre.

Höcketstaller übernimmt die
Funktion von Astrid Neuner, die
dem Vorstand als Finanzrefe-
rentin erhalten bleibt. Als Ehren-
gast informierte Landesrätin Mi-
chaela Langer-Weninger über
aktuelle Themen und besichtigte
gemeinsam mit Gemeindever-
tretern das Feuerwehrhaus sowie
das Amtsgebäude, für deren ge-
plante Umbauten sie die Unter-
stützung des Landes zusicherte.

Zudem wurde Vizebürgermeis-
ter Werner Gmailbauer als Bür-
germeisterkandidat für die Ge-
meinderatswahl 2027 vorge-
stellt. Er möchte die Nachfolge
von Bürgermeister Josef Lasser
antreten und seine „Vision Fran-
king 2030“ umsetzen.<

Bürgermeister Josef Lasser (v.l.), Lan-
desrätin Michaela Langer-Weninger,
Ortsparteivorsitzende Petra Höckets-
taller und Vizebürgermeister Werner
Gmailbauer Foto: OÖVP Bezirk Braunau
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GARTENTIPP

Richtig gießen
Währendmanche Pflanzenmit
Trockenphasen besser zu-
rechtkommen, brauchen ande-
regeradeanheißenTagenmehr
Aufmerksamkeit.

„Entscheidend sind die richtige
Menge, der passende Zeitpunkt
und die Art der Bewässerung.
Ideal ist Regenwasser. Es ist
temperiert, mineralarm, schont
Ressourcen und beeinflusst den
pH-Wert sowie den Nährstoff-
gehalt des Bodens kaum“, emp-
fiehlt bellaflora Pflanzenexper-
tin Bettina. Außerdem lässt sich
Regenwasser einfach in der Ton-
ne sammeln und kostenlos nut-
zen. Der beste Zeitpunkt zum
Gießen ist der frühe Morgen.
Dann kann der Boden das Was-
ser gut aufnehmen. „Gegossen
wird am besten direkt im Wur-
zelbereich, nicht über Blätter
oder Blüten. Nasse Blätter kön-
nen Krankheiten begünstigen
und Brennflecken verursachen,
etwa beiGemüse oderRosen“, so
Bettina. Wichtig ist außerdem,
nicht nur oberflächlich zu gie-
ßen. Seltener, dafür durchdrin-
gend zu gießen, fördert tiefere
Wurzeln und macht Pflanzen wi-
derstandsfähiger gegen Hitze.
Kurze Regenschauer werden da-
bei oft überschätzt. Wie viel
Wasser tatsächlich imGarten an-
kommt, lässt sich mit einem Re-
genmesser kontrollieren. Zudem
haben Fruchtpflanzen wie To-
matenwährendderKnospen-und
Fruchtbildung einen erhöhten
Wasser- und Nährstoffbedarf. In
dieser Phase sollten die Pflanzen
ausreichend gegossen und ge-
düngt werden.<

Pflanzenexpertin Bettina Foto: bellaflora

DATENANALYSE

Meistgesuchte Wohnungen
liegen bei 860 Euro Miete
Wer derzeit eine Mietwohnung
sucht, hat oft wenig Spielraum –
gefragt ist, was der Markt hergibt.
Doch welche Wohnungen treffen
tatsächlich den Geschmack der Su-
chenden? Eine Datenanalyse von
ImmoScout24 liefert die Antwort.
Dafürwurden jenezehnProzentder
Mietwohnungsinserate ausgewer-
tet, die 2026 mit Abstand die meis-
ten Anfragen erhielten und damit

deutlich erfolgreicher waren als die
übrigen 90 Prozent der Angebote.
Österreichweit kostet eine Woh-
nung, die zu diesen besonders ge-
fragten Inseraten zählt, durch-
schnittlich 859 Euro pro Monat –
um 41 Euro mehr als im Vorjahr
(Bruttomiete). Gleichzeitig
schrumpft die durchschnittliche
Wohnfläche von 60 auf 57 Qua-
dratmeter. Trotz der kleineren

Wohnungen bleibt die durch-
schnittliche Zimmeranzahl mit 2,3
Räumen unverändert.<

Höhere Mieten für weniger Quadrat-
meter Foto: Studio Romantic/stock.adobe.com

PLASSER energy GmbH
Gewerbestraße 10
4963 St. Peter am Hart

Telefon
+43 (0)7722 64064-0

www.plasser-energy.at
info@plasser-energy.at

BERATUNG • PLANUNG • MONTAGE • SERVICE 

PHOTOVOLTAIK
STROMSPEICHER

INFRAROTWÄRME
ELEKTROMOBILITÄT




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MARKTPLATZ

Aktuelles

Märkte

Kontakte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Erotik

Zu kaufen gesucht

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605
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UNSER GEORG 
LEBE HOCH!
UNSER GEORG UNSER GEORG UNSER GEORG 
LEBE HOCH!LEBE HOCH!
UNSER GEORG UNSER GEORG UNSER GEORG 
LEBE HOCH!LEBE HOCH!LEBE HOCH!LEBE HOCH!LEBE HOCH!LEBE HOCH!
ALLES GUTE 
zu deinem

40er 
wünschen dir 
deine Familie, 
die Winklers 
und Zweimüllers!

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2026.

Sonnige Aussichten:
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Herr Ernst kauft Antiqui-
täten & Wertgegenstän-
de aller Art! Kostenfreie Er-
steinschätzung, keine Verknüp-
fung, seriöse Abwicklung. Auf
Wunsch sofortige Barauszah-
lung  0664-99225836
Von der Vitrine direkt ins
Geldbörserl

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Suche Hilfe für kleine Nähar-
beiten mit Maschine im Raum
Mattighofen, Bezahlung vor
Ort. Bitte um ehrliche Anfra-
gen, danke!  0650 7946359

Flohmarkt in Schalchen,
Parkkauf Schalchen, Sonntag,
16.August,  0676 3806256

Flohmarkt in Steindorf, Park-
platz Hellweg, Sonntag, 23.Au-
gust,  0676 3806256

Mann sucht Frau für Zärtlich-
keiten! italo2005@web.de

Tamara 37 J.,  herzlich, ge-
pflegt, mit offenem Blick fürs
Leben. Ich wünsche mir einen
Mann, der Nähe zulässt und
Treue lebt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

74 jährige WITWE, eine gute
Köchin u. Hausfrau. Ich liebe es
im Garten zu arbeiten, Ausflü-
ge, Reden, Lachen, Kuscheln.
Ich bin nicht ortsgebunden, mo-
bil u. Du könntest bis aktive
85 J. sein. Agentur Jet Set
 +43676/6238430 auch
Sa. u. So.
Anna 62 J. Wenn DU jeman-
den suchst, der mit Dir durch
dick u. dünn geht, dann könn-
test Du schon einmal den Hörer
abheben. Bist du außerdem et-
was sportlich, liebst die Natur,
Hausmannskost, Kuscheln, Lei-
denschaft u. Romantik, na
dann. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Claudia 52 J., lebensfroh,
warmherzig, gern unterwegs.
Ausflüge, gutes Essen und ehrli-
che Gespräche machen zu
zweit mehr Freude. Ein echtes
Wir darf beginnen.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Dr. Elisabeth 68 J., kulti-
viert, herzlich, reisefreudig.
Liebt Musik, Theater und Ge-
spräche mit Tiefe. Ein niveau-
voller Begleiter würde mein Le-
ben bereichern.
  0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at
Foto-Katalog mit echten Fo-
tos partnersuchender Damen &
Herren von 30-90 Jahren. Jetzt
kostenlos anfordern - diskret &
persönlich.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Katharina 68,  verwitwet,
umzugsbereit, attraktiv, humor-
voll, leidenschaftl. Köchin/Gart-
lerin, sucht dich (bis 85 J.) ehrli-
chen, humorvollen Mann füs
Leben!
www.seniorenglück.at
0650/2827035
Lebensfrohe Sie, 70 Jahre,
sucht humorvollen Mann der
die Alltagsfreuden genießen
kann. Lass uns herausfinden ob
die Chemie stimmt!
Kontaktaufnahme unter
lebensfrohe_sie@gmx.at

Suche einen Partner der es
ehrlich meint. Bin 74 Jahre,
168 cm und habe ein paar Kilo
mehr. Für gemeinsame Unter-
nehmungen, wenn es passt,
kann auch mehr daraus wer-
den,  0676 9075131

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
ALLES AUS EINER HAND
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Auch Samstag/Sonntag
MALER-GESELLE Wolfang
 0664-2542347

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Garage Sale (Hausstandsauf-
lösung) in Altheim/St. Laurenz,
Wengerweg 1. Den ganzen Au-
gust, jedes Wochenende oder
nach Vereinbarung,
 0664 4232267

SAMTPFÖTCHEN in
Obernberg
erotikmassagehaus.de
Täglich von 10 - 22 Uhr
 07758/26738

Aufgepasst!!! Jetzt bares
Geld sichern!
Wir kaufen Porzellan, Bleikris-
tallgläser, Münzen, alte Geld-
scheine, Musik Instrumente,
Armband und Taschenuhren,
Modeschmuck und Antiquitä-
ten aller Art, faire Bewertung -
sofortige Barauszahlung - dis-
kret und seriös! Rufen Sie uns
an:  0677/64128598
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MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Zur Verstärkung im Bereich Fertigung am Standort Fridolfing suchen wir mehrere Mitarbeiter als

� Schichtleiter /Meister Produktion (m/w/d)

� Produktionsmitarbeiter als Anlagenfahrer (m/w/d)

� Mitarbeiter Produktion im Schichtbetrieb (m/w/d)

� Elektriker /Elektroinstallateur (m/w/d)

� Langfristige Perspektive in einem nachhaltig erfolgreichen Familienunternehmen
�Attraktives Gehalt mit zahlreichen Extras, wie z.B. Gewinnbeteiligung, Leistungsprämie,
betriebliche Altersvorsorge, Fahrkostenzuschuss, vermögenswirksame Leistungen

�Bis zu 38 Urlaubstage pro Jahr
� Interessante und anspruchsvolle Tätigkeiten in einem teamorientierten Umfeld
�Umfangreiches Gesundheitsprogramm, private Krankenzusatzversicherung,
Zuschuss zur Pflegeversicherung

� Individuelle Weiterentwicklungsmöglichkeiten
�Corporate Benefits, Eurorad, Urlaub auf der OTTO-Hütte im Zillertal

Erfolg und Kompetenz
im Dichten & Kleben

OTTO ist als mittelständisches
Unternehmen einer der führenden euro-
päischen Hersteller und Vertreiber von
Dicht- und Klebstoffen für professionelle
Anwender. Unsere rund 490 Mitarbeiter
schätzen OTTO als einen sozial enga-
gierten und zuverlässigen Arbeitgeber.

Interessiert?

Wir freuen uns auf die Zusendung
Ihrer aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen mit Angabe des frühest-
möglichen Eintrittstermins über unser
Jobportal unter jobs.otto-chemie.de.

Mehr Infos zu den Stellenangeboten:
www.otto-chemie.de/stellenangebote
oder den QR-Code scannen

Wir bieten:

Zukunft in Sicht!Zukunft in Sicht!

Bayerisches Rotes Kreuz Kreisverband Rottal-Inn
z. Hd. Frau Christina Beywl • Arno-Jacoby-Str. 7 • 84347 Pfarrkirchen 

www.brk-rottal-inn.de • jobs.ri@brk.de • Tel.: 08561 2339-0

Bewerbungsfrist: 23.08.2026

Neues Team - gemeinsam gestalten!
Für unsere ambulant betreute Wohngemeinschaft in Kirchdorf am Inn stellen wir 

ab Herbst 2026 ein neues Team zusammen.

Pfl egefachkraft als Teamleitung (m/w/d) 

Pfl egefachkräfte (m/w/d)

Präsenz- & Betreuungskräfte (m/w/d) 

Hauswirtschafts- & Reinigungskräfte (m/w/d)

powered by Tips

die Nummer DEINS Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Seat Mii electric Plus,
Bj. 03/2021, Autom., 61 kW/
83 PS, Tornadorot, Dach u. Au-
ßenspiegel schwarz, , SR auf
Alu 185/50 R 16, Pickerl 3/
2027, Akku 8 J.-Garantie, ser-
vice- u. garagengepflegt,
50.600 km, Top Zustand,
VB € 12.500,-
 0650 2243859

Vespa GTS 300 i.e., ABS 
Baujahr 2015, 26.700 km.
Pickerl gültig bis 03/2027,
Bremsen neu 2024, Bremsflüs-
sigkeit neu 05/2026, neue Bat-
terie Sommer 2025, Akrapovic-
Auspuff, Remus-Bremshebel,
andere Spiegel, Carbon-Look-
Verkleidung, etc.
Besichtigung in Ottensheim
VB € 4.790,-
 0699 10949014

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Suchen Haus/Grundstück
am Wald mit Waldnutzung für
waldpädagogische Zwecke,
Schalchen Umgebung,
 0650 9826053
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IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Interesse?
personal@binderholz.com | fon +43 6272 8511-12142 | www.binderholz.com/karriere
Binderholz GmbH | Julia Fröhlich | Gewerbegebiet 2 | A-5113 St. Georgen bei Salzburg Stellenmarkt

IHRE AUFGABEN
Reparatur-, Instandhaltungs- und Wartungsarbeiten an Produktionsanlagen | Überwachung und Pflege von elektri-
schen bzw. elektromechanischen Anlagenteilen | Umbaumaßnahmen und Optimierungsprojekte

IHR PROFIL
Ausbildung z.B. LAP Elektrobetriebstechniker oder vergleichbare Qualifikation | Erfahrung in der Instandhaltung
bzw. Produktion von Vorteil | Schichtbereitschaft | Sichere Deutschkenntnisse | EDV-Kenntnisse | Eigenverantwort-
liche Arbeitsweise im Team

UNSER ANGEBOT
Sicherer Job bei einem wachsenden Unternehmen, attraktive und pünktliche Bezahlung, teamorientiertes Umfeld,
individuelle Einarbeitung, innerbetriebliche Weiterbildung, ausgeprägter Arbeits- und Gesundheitsschutz, Fahrt-
kostenzuschuss, Zusatzversicherungen, international erfolgreiche Unternehmensgruppe in Familienbesitz

Elektriker/Elektrobetriebstechniker m/w/d

Standort St. Georgen (Ref. Nr. SG-0004)

Komplettanbieter für Massivholzprodukte und innovative Baulösungen
Neben dem Stammhaus in Fügen, Österreich, zählen mehr als 60 Standorte zum Unternehmen binderholz. An
österreichischen, deutschen, britischen, lettischen, finnischen sowie US-amerikanischen Standorten teilen über
6.000 MitarbeiterInnen ihre Leidenschaft für Holz. binderholz verarbeitet den nachwachsenden Rohstoff Holz zu
100%. Die Produkte werden in alle Welt exportiert.

BERUFE SO VIELFÄLTIG WIE
UNSER ROHSTOFF HOLZ

Attraktive marktorientierte Vergütung über KV Holzverarbeitende Industrie gemäß Ihrer persönlichen Qualifikation und Berufserfahrung.
Datenschutzhinweis Ihre Bewerbungsdaten werden datenschutzkonform im Zentralbereich Personal der Binderholz GmbH in Fügen, Österreich, verarbeitet.

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Ihre verlässliche Werbung

Zur Verstärkung  
unseres Teams suchen wir

ASSISTENT/IN DER 
GESCHÄFTSFÜHRUNG

Ihre Aufgaben:
• Of�ce Management
• Fakturierung und Datenp�ege der Fahrzeugdaten
• Terminkoordination mit Kunden
• Vorbereitung div. Buchhaltung

Sie bringen mit:
• HAK oder HASCH Abschluss bzw. eine  

kaufmännische Lehre
• Gute Deutsch- und Englisch-Kenntnisse
• sicherer Umgang mit MS Of�ce Programmen
• selbstständige und strukturierte Arbeitsweise
• Interesse an Motorrädern

Wir bieten Ihnen:
• Vollzeitbeschäftigung 38,5 Std.
• ein monatliches Gehalt von ab € 3.000,– brutto auf Ba-

sis Vollzeit. Überzahlung je nach Quali�kation möglich.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an
hp.wimmer@zweirad-wimmer.at
Zweirad-Wimmer GmbH, 5134 Schwand, 

07728/7004

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-braunau@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7722 65505
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

Verkaufe Baugrund 1.022 m²
in Mühlheim an Inn, eben, Ka-
nalanschluss vorhanden, kein
Bauzwang, zentrale Lage, Sack-
gasse, kein Durchzugsverkehr,
Preis auf Anfrage - verhandel-
bar,  0660 5677913

Suche für 2 vorgemerkte Kun-
den 2 Wohnhäuser, Hoch-
burg-Ach, Duttendorf,
Tarsdorf, ruh.Lage, ca.
150 m ² u. ca. 220 m² Wfl.,
Biebl-Immobilien,
0049 8671 9580303

Braunau Zentrum, überdachter
Autoabstellplatz - Carport
zu vermieten, p. M. € 50,-
Bahnhofstraße 6,
 0664 73145757

Reinigungskraft f. Ge-
schäftsräume, 8 Std. - 10 Std.
pro Woche gesucht.
Betrieb Nähe Braunau
Stundenlohn € 20,-
 0660 6163004

Zur Ergänzung unseres
Teams suchen wir eine
Vertrauensperson als Rei-
nigungskraft für unsere
Ordination für 2 x pro
Woche spät nachmittags
für je 3 Stunden oder
Samstags für 4 Stunden.
Dr. med. Andreas Stöß,
5251 Höhnhart 3  
0676 5869369

Zur Ergänzung unseres
Teams suche ich eine er-
fahrene und vertrauens-
volle Ordinationsgehilfin
oder pensionierten Natur-
heilkunde Arzt für 2 Tage
der Woche für Nachmit-
tags-Dienst.
Dr. med. Andreas Stöß,
5251 Höhnhart 3  
0676 5869369
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Stellenangebote

Wir sind ein inhabergeführtes Unternehmen und gehören zu den führen-
den Autohäusern in Österreich mit den Marken Volkswagen, Audi und 
VW Nutzfahrzeugen. Mit 90 Mitarbeitern betreuen wir unsere Kunden in  
Obertrum, Munder�ng und Braunau.

Reibersdorfer Autowelt GmbH 
Salzburger Straße 1 | 5162 Obertrum am See
+43 6219 6292 513
www.reibersdorfer.com/jobs

Wir bieten in Munderfing ab sofort eine Stelle als

Serviceberater (m/w/d)
Vollzeit 38,5h

Das erwartet dich:
• Ganzheitliche Beratung von der Annahme bis zur Fahrzeugübergabe.
• Strukturierte Organisation und Steuerung der Reparaturaufträge.
• Rückgabe der Fahrzeuge und transparente Erklärung der  

Rechnungen.

Das bringst du mit:
• Abgeschlossene Ausbildung als KFZ-Techniker (m/w/d).
• Sicheres, freundliches Auftreten und gep�egte Umgangsformen.
• Ausgeprägte Kommunikationsstärke und Freude am direkten  

Kundenkontakt.
• Zuverlässigkeit, Flexibilität und Engagement

Das bieten wir:
• Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten
• Langfristige Anstellung
• Sonderleistungen: Überdachter Mitarbeiterparkplatz, Bike Leasing, 

Gesundheitsangebot

Wir bieten ein attraktives und leistungsbezogenes Gehalt, das abhängig 
von deiner Erfahrung und Quali�kation deutlich über dem Kollektivver-
trag liegen kann. Das tatsächliche Monatsgehalt legen wir gemeinsam 
fest. (KV-Mindestgrundgehalt: € 3.397,52/Monat)

Interesse? Gleich scannen und online bewerben!

Bewerbungsfrist bis spätestens 14.08.2026
Weitere Infos unter www.hochburg-ach.at oder 07727/2255-16

Gemeinde HOCHBURG-ACH 
STELLENAUSSCHREIBUNGEN 

RAUMPFLEGER/IN
für die MUSIKSCHULE Hochburg-Ach

12,5 Wochenstunden / unbefristet
Beschäftigungsbeginn  01.09.2026

PÄDAGOGISCHE FACHKRAFT (M/W/D)  
GRUPPENFÜHREND FÜR EINE KINDERGARTENGRUPPE

32 Wochenstunden / befristet 
Beschäftigungsbeginn  01.09.2026

RAUMPFLEGER/IN
für die VOLKSSCHULE Hochburg-Ach

15 Wochenstunden / unbefristet 
Beschäftigungsbeginn  01.10.2026

Neu bei Tips? 
Dann lohnt sich der 
Einstieg besonders.

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Je nach Qualifikation und Berufserfahrung besteht die Bereitschaft 
zur Überzahlung.

MELDE DICH BEI UNS!
i.moser@moser-beton.at

Tel.: 0676 948 11 97

Standort: Braunau am Inn | Arbeitszeit: Vollzeit

LKW-Fahrer (m/w/d) 
KV-Lohn brutto € 17,16

Bagger-Fahrer (m/w/d)
KV-Lohn für bereits ausgebildete Baggerfahrer, 

brutto € 19,98

Wir suchen!

Burgkirchnerstraße 8 | 5280 Braunau

Standort: Braunau am Inn
Arbeitszeit: 20 h/Woche mit freier Einteilung der Arbeitszeit

Entlohnung: Das Bruttomonatsgehalt beträgt € 1.600,- auf Basis 
einer Halbtagsbeschäftigung. Je nach Qualifikation und 

Berufserfahrung besteht die Bereitschaft zur Überzahlung.

MELDE DICH BEI UNS!
i.moser@moser-beton.at

Tel.: 0676 948 11 97

Buchhalter/in (m/w/d) - Teilzeit  
Buchhaltung, Mahnwesen & Fakturierung

Wir suchen!

Burgkirchnerstraße 8 | 5280 Braunau

Kreitner-Hof sucht: Verkäu-
ferin für Dienstag u. Donners-
tag Schranne, Erfahrung mit Le-
bensmitteln, Verkauf er-
wünscht. Sortiment: frische Pas-
ta, italienische Spezialitäten,
Bio Produkte, Frischgeflügel,
Aufstrich. Bezahlung WEIT
über Kollektiv! Stefan Kainz
 0664-9109981
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Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Aufbau undWeiterentwicklung einer internen Projekt-Management-
Organisation als zentrale Steuerungs- und Koordinationsstelle für
strategische Veränderungsprojekte

■ Entwicklung einheitlicher Projektmanagement-Standards
■ Transparente Steuerung des Projektportfolios
■ Begleitung und Befähigung von Projektleiter/innen und Fachbereichen

Das bringen Sie mit:
■ Strukturierte und analytische Arbeitsweise
■ Starke Organisations-, Koordinations- und Kommunikationsfähigkeit
■ Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und Diskretion
■ Erfahrung im Projektmanagement und mit Projektmanagement-Tools
■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
■ Fundierte MS-Office-Kenntnisse

Das bietenwir:
■ Ein motiviertes Arbeitsumfeld in einem führenden Medienhaus
■ VielseitigeWeiterbildungsmöglichkeiten und persönliche
Entwicklungschancen

■ModernerArbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher
Verkehrsanbindung

■ Herausforderndes Aufgabengebiet mit hoher Eigenverantwortung
■ Ausgezeichnetes Betriebsklima und attraktive Sozialleistungen
■Mindestgehalt Vollzeit (37h) laut KV

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH &Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

DasMedienhausWimmer sucht zurVerstärkung des
Teams im Strategie-Projektmanagement in Linz zum
ehestmöglichen Einstieg eine/n

(m/w/d)

Projekt-
koordinator/in

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

in der Personalsuche

powered by Tips

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.
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REITEN

Reitprüfungen
erfolgreich absolviert
ST. GEORGEN. Elf Reiterinnen
stellten sich den Prüfungen des
Reitervereins „Freizeitreiter-
bande“ und meisterten die theo-
retischen und praktischen Auf-
gaben erfolgreich. Unter der Lei-
tung von Manuela Kösters fan-
den die Reitprüfungen auf dem
Vereinsgelände statt. Die Teil-
nehmerinnen legten erfolgreich
Prüfungen vom Kleinen Huf-

eisen bis zum Reiterpass ab.
Erstmals wurde dabei auch die
Dressur-Lizenz geprüft. Die
Leistungen wurden von Richte-
rin Christina Hochstraßer abge-
nommen. Bereits jetzt laufen die
Vorbereitungen auf den nächs-
ten Prüfungstermin am 11. Sep-
tember ab 14 Uhr, zu dem auch
auswärtige Reiter willkommen
sind.<

Elf Reiterinnen legten die Reitprüfung in St. Georgen ab. Foto: Freizeitreiterbande

MOTORSPORT

Jede Menge Action
bei Stock-Car-Rennen
SCHWAND. Am Sonntag, 30.
August, lädt der CDG Schwand
zum Stock-Car-Rennen ins Mo-
todrom Hinterholz ein. Ab 12.30
UhrgehendieTeilnehmer inzehn
Klassen an den Start. Dabei wer-
den auch der siebte und achte
Lauf zur österreichischen Staats-
meisterschaft ausgetragen.
Erstmals steht heuer zudem ein
Mannschaftslauf auf dem Pro-
gramm, bei dem die Fahrer

Punkte für ihren Verein sam-
meln können. Spektakuläre
Überholmanöver und Über-
schläge sind besonders in der
Klasse über 1.800 ccm und der
Allradklasse zu erwarten. Zu-
schauer können das Geschehen
von der Naturtribüne aus verfol-
gen. Bei Schlechtwetter wird das
Rennen auf 6. September ver-
schoben. Tips verlost 5x2 Frei-
karten auf www.tips.at<

Spannende Duelle warten beim Rennen im Motodrom Hinterholz. Foto: Silvia Sturmböck

REITEN

Erfolgreiche
Meisterschaften
ST. RADEGUND. Mit starken
Leistungen kehrte das Team
der Sportunion Islandpferde
Reithof Piber von den Öster-
reichischen Meisterschaften in
der Steiermark zurück.

Bei den Österreichischen Meis-
terschaften der Islandpferde in
Semriach errangen die Reiterin-
nen zahlreiche Finalplätze und
gleich drei Meistertitel. Beson-
ders erfolgreich war Carina Pi-
ber, die mit Milljarður frá Stóra-
Aðalskarði den Staatsmeisterti-
tel in der Fünfgangkombination
sowie den Einzelmeistertitel in
der F1 gewann. Zudem qualifi-
zierte sie sich mit zwei Pferden
für die Mitteleuropäischen
Meisterschaften 2026 in
Deutschland. Auch Tina Frisch

und weitere Teammitglieder
überzeugten mit starken Leis-
tungen.<

Carina Piber holte einen Staatsmeis-
tertitel. Foto: Sportunion Islandpferde Reithof Piber

Sport

Bedanken Sie sich bei Ihrer Ehrenamtlichen oder
Ihrem Ehrenamtlichen mit Ihrer Stimme!

Noch bis 31.08.2026 auf tips.at/ehrenamt oder
nachrichten.at/ehrenamt abstimmen.

Jedes Voting ist ein großes Danke und würdigt die
ehrenamtliche Tätigkeit in unseren Sportvereinen.

Wer bekommt den Ehrenamtspreis 2026 des
Sportlandes Oberösterreich? Sie entscheiden!

Zu gewinnen gibt’s:
Für den Landessieger €1.000
Für alle Bezirkssieger je €1.000

Jetzt

bis 31.08.

abstimmen!

Auf die Plätze, fertig,
voten!
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TESTFAHRT

Mercedes GLC 400 EQ: Atemlos durch die Nacht
DerGLC400EQmachtmit 942
LED´s an der Front die Nacht
zum Tag. Ein gar nicht mal so
dezenter Hinweis darauf, dass
Mercedes keine halben Sachen
macht.

Zu Beginn eine Einordnung: Der
GLC 400 EQ 4MATIC hat mit
dem klassischen GLC nur wenig
gemeinsam. Namen und Positio-
nierung, das war es dann schon.
Trotzdem war es gescheit von
Mercedes, für die EQ-Variante
bei „GLC“ zu bleiben, schließ-
lich ist das SUV ein Kassen-
schlager. Landläufig wird sich
wohl dennoch „elektrischer
GLC“ durchsetzen.
Korrekt wäre Mercedes-Benz
GLC 400 EQ 4Matic, ein logi-
scher Schritt in Sachen E-Mobi-
lität. Eigene Plattform, neues
Markengesicht und technisches
Schaulaufen treffen auf klassi-

sche Tugenden: tolle Platzver-
hältnisse, großer Kofferraum,
hervorragendes Fahrwerk und
feine Ausstattung.

Kraft trifft Effizienz
489PSbeschleunigen das über 2,5
Tonnen schwereModell in 4,3 Se-
kunden von 0 auf 100 km/h. Ful-
minanter Durchzug und automa-
tische Rekuperation ziehen in den
Bann. Trotzdem bleibt der Benz

via Zweiganggetriebe sparsam:
Die Testfahrer von Fahrfreude
kamen auf rund 19 kWh und der
WLTP-Reichweite von 654 Ki-
lometern erfreulich nahe.
Geladen wird mit maximal 330
kW, 800-Volt-Technik inklusi-
ve.Damit empfiehlt sichderGLC
EQ auch für die Langstrecke.
Dazu kommen üppige Innenma-
ße, bis zu 1.740 Liter Koffer-
raum und 128 Liter Frunk.

Edel, digital und geräumig
Im Innenraum geht es edel zu,
wahlweise mit eloxiertem Me-
tall, Holzoptik oder Nappa-Le-
der. Der optionale Hyperscreen
lässt analoge Tools beinahe
komplett draußen, die Bedie-
nung ist dennoch rasch verinner-
licht, die KI-Sprachsteuerung
hochtalentiert.
Das Top-Modell kostet 72.450
Euro. Der GLC EQ 300 4Matic
startetals„Österreich-Edition“bei
67.410 Euro, die 250er-Variante
mit Hinterradantrieb bei 63.810
Euro. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc.<

Der Mercedes-Benz GLC 400 EQ 4MATIC verbindet bis zu 489 PS mit hoher
Reichweite und überraschend effizientem Verbrauch. Foto: www.fahrfreude.cc

Steh zu deiner dunklen Seite.
Kia Sportage Black Edition.

Bei Leasing und Versicherung ab¹

€ 33.590,-

Autohaus Erwin Kreil GmbH
Dietfurt 23 | 5280 Braunau
Tel.: 07722 / 62560 | office@autohaus-erwin-kreil.at |

CO2-Emissionen: 129-180 g/km, Gesamtverbrauch: 5,0-7,9 l/100km.
Symbolfoto. Druckfehler, Irrt쏗mer, 쉁nderungen vorbehalten. *Listenpreis Sportage Black Edition MT 150 PS 씲 40.990,00,– abzgl. Preisvorteil 씲 7.400,00 (exkl. Kia-Partner Beteiligung) bestehend aus
씲 4.000,00,– Retailbonus, 씲 3.000,00,– Finanzierungsbonus bei Finanzierung 쏗ber Kia Finance (nur bei 5,34% Sollzinssatz variabel) und 씲 400,00,– Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia
Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vorzugsvollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung; Bindefrist/Mindestlaufzeit: 36 Mon. inkl. K쏗ndigungsverzicht), g쏗ltig bei
Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.09.2026. Nur beim teilnehmenden Kia-Partner solange der Vorrat reicht, l쌹ngstens bis 30.09.2026 bei Finanzierung 쏗ber Kia Finance/Santander Consumer
Bank GmbH (48 Monate / 10.000km/Jahr Laufleistung), Erf쏗llung bank쏗bl. Bonit쌹tskriterien vorausgesetzt.2 Gem쌹ß den jeweils g쏗ltigen Kia Garantiebedingungen. H쎨chstlaufleistung in der Regel
150.000 km; abweichende Regelungen u. a. f쏗r Batterie, Lack und Ausstattung m쎨glich. Stand 07|2026.
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WETTBEWERB

Internationale Sensenmäh-Elite will
in Moosdorf „Schneid beweisen“
MOOSDORF. Alle zwei Jahre
treffen sich die besten Sensen-
mäher zum österreichisch-
bayerischen Mannschaftsmä-
hen. Heuer wird am Sonntag,
16. August, Moosdorf zum
Treffpunkt der besten Sensen-
mäher. Mehr als 30 Teams aus
Österreich, Bayern, Südtirol,
der Schweiz und dem Basken-
land gehen an den Start. Ver-
anstaltet wird der Bewerb von
der Landjugend Moosdorf.

Ab 11 Uhr messen sich die Teil-
nehmer in verschiedenen Alters-
und Leistungsklassen. Dabei
zählen nicht nur Schnelligkeit,
sondern vor allem saubere, ge-
rade und gleichmäßige Mäh-
arbeit. In der Königsklasse be-

arbeiten die Männer mit Sensen
von bis zu 135 Zentimetern
Blattlänge eine Fläche von 200
Quadratmetern, die Frauen 120
Quadratmeter. Auch Jugendli-
che und Kinder können ihr Kön-
nenunterBeweis stellen–bei den
Jüngsten steht der Spaß am tra-
ditionellen Handwerk im Vor-
dergrund.
Große Hoffnungen auf einen
Heimsieg setzt die Landjugend
Moosdorf in ihr eigenes Team.
Martin Fuchs und Hannes Loi-
perdinger bringen internationale
Wettkampferfahrung mit und
waren bereits bei Bewerben in
Spanien im Einsatz. Gemeinsam
mit dem frisch gekürten Bundes-
sieger Matthias Huber aus
Michaelbeuern und Maria Sams

aus Neumarkt zählen sie zu den
Favoriten.
Neben dem sportlichen Wettbe-
werb wartet auf die Besucher ein
abwechslungsreiches Rahmen-
programm. Ein Frühschoppen
mit der Oberinnviertler Tanzlm-

usi sowie eine Hüpfburg für Kin-
der sorgen für Unterhaltung. Be-
reits am Freitag, 14. August,
stimmt die „Pre-Cut-Party“ ab
20.30 Uhr auf das Traditionsfest
ein. Zuschauer sind bei freiem
Eintritt herzlich willkommen.<

In Moosdorf wird um die Wette gemäht. Foto: Barbara Stipper

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 13. August

FR, 14. August

SA, 15. August

SO, 16. August

MO, 17. August

DI, 18. August

MI, 19. August

DO, 20. August

FR, 21. August

SA, 22. August

SO, 23. August

MO, 24. August

DI, 25. August

www.kultursommer-ooe.at
Impressum Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesell-
schaft, Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto © KI generiert, 
inspiriert von clam live | Bezahlte Anzeige

Ein Land.
Ein Sommer.

Auflösung Sudoku

8 3 6 4 2 7 9 1 5
1 5 2 9 8 6 3 4 7
9 4 7 3 1 5 6 2 8
6 1 4 8 5 3 2 7 9
2 8 5 1 7 9 4 6 3
7 9 3 2 6 4 5 8 1
5 7 9 6 4 8 1 3 2
4 2 8 5 3 1 7 9 6
3 6 1 7 9 2 8 5 4

Braunau: Jeden Dienstag - Sonnenatelier
(Kunstwerkstatt) für Kinder von 5 - 12 Jahren;
Begegnungszentrum ZIMT, 16 - 17.30, Anm.:
 0676 7242415

Braunau: Jeden Donnerstag - Mama lernt
Deutsch (mit Kinderbetreuung); ZIMT, 16 -
18.00, Anm.: Nina Hofmann,
 0676 847804267

Braunau: Jeden Montag - Beziehung Leben -
Frauen stärken; ZIMT, 9 - 11.00, Anm.:
 07722 808 284

Braunau: Jeden Samstag - Persischkurs für
Kinder ab 6 Jahren; Begegnungszentrum ZIMT,
9 - 11.00, Anm.: Daniela Auer,
 0676 847804 250

Braunau: Jeden Samstag - Arabischkurs für
Kinder ab 6 Jahren; Begegnungszentrum ZIMT,
10 - 11.30 und 11.30 - 13.00, Anm.: Daniela
Auer,  0676 847804 250

Braunau: Koronartraining, jeden Mittwoch,
VS Neustadt, 17.30 - 18.30, Herzgruppe
Braunau

Eggelsberg: Jeden 2. Freitag - Strickcafe; Bü-
cherstube, 14.30 - 17.00, VA: ZeitBank

Altheim: Bergtage am Hochschwab, VA: Al-
penverein, Infos:  0676 6917176, bis 15.
August

Altheim: Wandertag des Seniorenbundes,
TP: Kirchenparkplatz, 14.00

Mattsee: Schlossbergspiele: "Eine heiße Ge-
schichte", Schlossberg, 20.00, Karten:
www.my-ticket.shop

Ostermiething: ÖGK-Servicestelle: Gemein-
deamt Ostermiething, Bergstraße 30, 9 - 11.00

Aspach: Schlager- und Oldiesnight, Höhwirt,
18.00

Burgkirchen: Ü18-Party "Summer of 90's"
mit DJ Benj, GH Sör Hans, ab 21.00

Eggelsberg: Anbetungstag, ab 17.00

Eggelsberg: Irrlichter und Moorgeister, Na-
turschauspielführung; 18.00 - 21.30, Anm.:
Sandra Locher,  0680 2367604

Eggelsberg: Kinderferienprogramm: Wande-
rung - Gott geht mit uns, TP: Strandbad Ibm, 9
- 12.00, Anmeldung:  0664 75050860

Höhnhart: Flutlichteinladungsturnier, Faust-
ballplatz, 18.00

Maria Schmolln: Kräuterbüscherl binden für
die Kräuterweihe, TP: Klostergarten, 17.00

Mining: "Die Zither is a Zauberin", mit Wil-
fried Scharf u. Weinberg Zithermusi, Kultur-
scheune Mamling, 19.00

Moosdorf: Wirtshausmusikanten spielen auf;
GH Leopolder, Hackenbuch, ab 19.00, Tischre-
servierung:  07748 6814

Neukirchen: Familienwandertage auf der
Braunau Hütte, VA: Alpenverein, Infos:
 0680/2178509, bis 20. August

Perwang: Seniorenkegeln, GH Kobler, Wei-
kertsham, 16.00

Polling: Ferienpass: Ein Nachmittag am Alpa-
kahof, Fam. Pillinger in Aigelsberg, 14 - 16.30

Altheim: Festmusik an Mariä Himmelfahrt,
Pfarrkirche St. Laurenz

Altheim: Radfest mit Frühschoppen und Mit-
tagstisch, Römerradweg, ab 10.00, VA: FPÖ
Altheim & Polling

Aspach: Pfarrpatrozinium mit Kräuterseg-
nung, Pfarrkirche, 8.30

Braunau: Festgottesdienst, Stadtpfarrkirche,
musikalische Gestaltung: Guat-drauf-Musi; Tag
der Tracht, Kräutersegnung, Kirchenplatzfest,
ab 10.00

Braunau: Wortgottesfeier mit Kräuterseg-
nung, Pfarrkirche Braunau-St. Franziskus,
10.15

Burgkirchen: Festgottesdienst mit Kräuter-
segnung, Pfarrkirche, 10.00

Burgkirchen: Summerbreak mit 2Tonic, GH
Sör Hans, ab 21.00

Eggelsberg: Festgottesdienst der Ehejubila-
re, Pfarrkirche, 9.30, anschl. Frühschoppen des
Kameradschaftsbundes und der Landjugend,
Pfarrstadl

Höhnhart: Bergtour Sandling, VA: Alpenver-
ein, Infos:  0699 81375946

Höhnhart: Festgottesdienst zu Maria Himmel-
fahrt, 9.45

Lochen: Maria Himmelfahrt mit Kräuterseg-
nung, Pfarrkirche, 8.30

Maria Schmolln: Kräuterweihmesse im Klos-
tergarten, 8.30, anschl. Agape

Perwang: Pfarrgottesdienst mit Kräuterseg-
nung, Pfarrkirche, 9.30

Polling: Radwegfest, Rastplatz am Radweg
Polling-Altheim, ab 10.00

Braunau: Sonntagsmesse, Stadtpfarrkirche,
8.30

Eggelsberg: Sonntagsmesse, Pfarrkirche,
9.30

Mattsee: Schlossbergspiele: "Eine heiße Ge-
schichte", Schlossberg, 20.00, Karten:
www.my-ticket.shop

Neukirchen: Klettersteig Persailhorn, VA: Al-
penverein, Infos:  +49172 8694641

Altheim: Trommelkurse 2026, mit Heinz
Fladl, LMS, Infos und Anmeldung:  0699
81866039

Eggelsberg: Kinderferienprogramm: Mission
Bauernhof - Tiere, Technik und Lebensmittel,
TP: Schule am Bauernhof, Haselreith 16, 9 -
12.00, Anmeldung:  0664 75050860

Helpfau-Uttendorf: Eltern- und Mutterbera-
tung mit Babytreff; EKIZ, 8.30 - 10.30, Infos:
 0680 2450920

Mattsee: Schlossbergspiele: "Eine heiße Ge-
schichte", Schlossberg, 20.00, Karten:
www.my-ticket.shop

Braunau: Ferienspaß: Erkunde geheime Orte,
für Kinder von 8-10 Jahren, Heimathaus, 18 -
20.30, Anmeldung:  07722 808-231

Eggelsberg: Kinderferienprogramm: Spiel
und Spaß bei der FF Ibm, TP: Feuerwehrhaus
Ibm, 15.30, Anmeldung:  0664 4056154

Eggelsberg: Messe, Kapelle des BSZ, 11.00

Braunau: Ferienspaß: Erkunde geheime Orte,
für Kinder von 10-12 Jahren, Heimathaus, 18 -
20.30, Anmeldung:  07722 808-231

Braunau: First-Love-Ambulanz f. Jugendl.
und d. Familien, 16 – 18.00, KH St. Josef, 3.
St./Gyn.Abt., kostenlos und anonym!

Eggelsberg: Frauenkreis, Bewegungsraum
ehem. Kindergarten, 19.30, VA: Gesunde Ge-
meinde, Infos:  0690 10062802

Helpfau-Uttendorf: Mutter- und Elternbera-
tung: Psychologische Beratung; EKIZ, 8 -
10.00, Infos:  0680 2450920

Mattsee: Schlossbergspiele: "Eine heiße Ge-
schichte", Schlossberg, 20.00, Karten:
www.my-ticket.shop

Perwang: Senioren-Radfahren, TP: Gemein-
deamt, 14.00

Altheim: Stammtisch des Seniorenbundes,
GH Englwirt, 14.00

Eggelsberg: Rosenkranz, Pfarrkirche, 15.00

Mining: Stimmen aus Oberösterreich mit Salz-
burger Saitenklang und Carina Hohner, Kultur-
scheune Mamling, 19.00

Altheim: Almenwanderung Salzburg, VA: Al-
penverein, Infos:  0660 2566101

Altheim: Braunauer Tafel - Ausgabezeit:
Pfarrheim, Am Anger 4, ab 13.30

Braunau: Bergtour Gipfel Genuss Runde in
der Osterhorngruppe, VA: Alpenverein, Infos:
 0677 62394702

Braunau: Jazz Night von Team 68 "Jazzango
(Duo)"; Brauhaus Haselbach, 20.00, freiw.
Spenden

Maria Schmolln: Kräuterspaziergang zum
Thema: "Frauendreißiger - die besondere Zeit
der Heilkräuter", TP: Klostergarten, 13.30

Mattighofen: Hochschober-Überschreitung,
VA: Alpenverein, Infos:  0664 8451748, bis
23. August

Mauerkirchen: Bergtour Zwiesel, VA: Alpen-
verein, Infos:  0650 2108949

Neukirchen: Bergtour Gr. Ochsenhorn, VA:
Alpenverein, Infos:  0676 6255490

Polling: Dorffest, Gemeindevorplatz, ab 15.00

Braunau: Sonntagsmesse, mit August-Samm-
lung der Caritas, Stadtpfarrkirche, 10.00

Eggelsberg: Meditative Abendmesse, Pfarr-
kirche, 19.00

Braunau: Ferienspaß: Tanz-Workshop, Gym-
nasium, 15.30 - 17.30, Anmeldung: beasty.la
dies@yahoo.de

Eggelsberg: Messe, Kapelle IBM, 19.00
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Terminanzeigen

MI, 26. August

DO, 27. August

FR, 28. August

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

www.tips.at

LESUNG

„Wine & Crime“
in der Stadtbücherei
RIED. Spannung und Wein kön-
nen die Besucher am Freitag, 14.
August, bei „Wine & Crime“ in
der Stadtbücherei Ried erwar-
ten. Der Senftenbacher Autor
Richard Rabenberger präsen-
tiert dort seinen ersten Thriller
„Coin Riser“.

Rabenberger war 38 Jahre lang als
Modelleur in der Schuhbranche tä-
tig. In dieser Zeit beschäftigte er
sichmitÄsthetik undDetails. Stets
begleiteten ihn Bücher und das Le-
sen – und weckten schließlich den
Wunsch, selbst literarisch tätig zu
werden.
Seit einigen Jahren widmet sich
Rabenberger intensiv dem Schrei-
ben. In seinen Werken will er
spannende Themen mit viel-
schichtigenFigurenverbinden.Bei

der Lesung sorgt der Autor nicht
nur für Nervenkitzel, sondern auch
für das leiblicheWohl der Gäste.
Der Eintritt ist frei. Um eine tele-
fonische Anmeldung unter 07752
901320 wird gebeten.<

Richard Rabenberger liest in der Rie-
der Stadtbücherei. Foto: Richard Rabenberger

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, 
Abteilung Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Bezahlte Anzeige

communale.at

A-5134 Schwand i.I. | Ranshofner Str. 20
Tel.: 07728 / 216

info@gohla-reisen.at
www.gohla-reisen.at

Genaue Informationen erhalten Sie in unserem Büro in Schwand. Tel. 07728 216

 

TAGESFAHRTEN 2026
26.10.2026  Fahrt nach Krumau, 
Altstadt UNESCO Welterbe  p. P. : € 48,–
13.12.2026  Fahrt nach München zu „Drei Haselnüsse für 
Aschenbrödel“, Busfahrt und Eintrittskarten PK2  p. P. : € 135,–

MEHRTAGESFAHRTEN
04.11.-08.11.2026  Fahrt nach Radenci, Busf., 4x Ü/HP, Thermenein-
tritt u. Bademantel vom Hotel, 1x pro Tag freier Eintritt Sauna,  
Trinkkur mit eigenem Glas im DZ p. P. : € 470,–
 im EZ p. P. : € 560,–

Braunau: Ferienspaß: Schnupperkurs Schach,
Zimt, 15 - 17.00, Anmeldung: mar
tin.schneeweis50@gmail.com

Eggelsberg: Messe, Kapelle BSZ, 11.00

Altheim: Ausflug des Seniorenbundes, bis
28. August

Altheim: Böhmischer Abend mit der Stadtmu-
sik, Rösslpark Brauerei Raschhofer, 19.00

Altheim: Stammtisch des Alpenvereins, GH
Wurmhöringer, 19.00

Braunau: Internationaler Frauentreff; Begeg-
nungszentrum ZIMT, 17.30 - 19.30

Helpfau-Uttendorf: Mutter- und Elternbera-
tung: Psychologische Beratung; EKIZ, 8 -
10.00, Infos:  0680 2450920

Ostermiething: ÖGK-Servicestelle: Gemein-
deamt Ostermiething, Bergstraße 30, 9 - 11.00

Perwang: Fahrt der Senioren zum Augustiner
Bräu, TP: Gemeindeamt, 15.00

Eggelsberg: Rosenkranz, Pfarrkirche, 15.00

Mining: "Kirtagsfeia" - Liedertafel, Hasch-Hof

Mining: Schrammelklang mit dem Trio H2M,
Kulturscheune Mamling, 19.00

Braunau: 19. August, Rotkreuz-Haus,
15.30 - 20.30

Braunau: 20. August, Rotkreuz-Haus,
15.30 - 20.30

Gilgenberg: 24. August,  Volksschule,
15.30 - 20.30

Kirchberg: 18. August,  Volksschule,
15.30 - 20.30

Ostermiething: 14. August, Landesmusik-
schule, 15.30 - 20.30

Kirchberg: 15.-16. August;
Sebastienne van Westerveld (nur Nutztiere),
 0676 9367160

Burgkirchen: 15.-16. August 
(Fr 19.00 bis Mo 7.00)
Dr. Grüneis,  07729 20088

Schalchen: 22.-23. August;
Dr. Padinger,  07742 3574

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Höhnhart: Dr. Ridler,  0664 4046313

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Braunau: Anonyme Alkoholiker, 
 0664 2432616

Braunau: Beratung des OÖZIV - Interes-
sensvertretung für Menschen mit Behinderung,
chronisch Erkrankte und deren Angehörige,
 0664 88104444

Braunau: Beratung von Migrant/Innen,
  07722 8030

Braunau: Beratungs- und Gesprächsan-
gebot im Begegnungszentrum ZIMT, 
 0676 847804250

Braunau: Caritas-Servicestelle: kosten-
lose, persönliche Beratung für pfle-
gende Angehörige,   0676 87762439

Braunau: Das rote Plaudersofa,
  0676 847804267

Braunau: Einzel-, Paar- und Familien-
beratung,  juristische Familienbera-
tung,   0732 773676

Braunau: Entspannungskurs für Frau-
en,   07722 64650

Braunau: Frauengruppe zur Persönlich-
keitsstärkung,   07722 64650

Braunau: Haus- und Grundbesitzer-
bund, ÖHGB - Ihr Partner für Vermie-
tung,   07722 64488

Braunau: Krebshilfe-Beratungsstelle,
  0699 12847457

Braunau: PC- und Handyhilfe, 
 0670 4070177

Braunau: Rechtsberatung,
  07722 64650

Braunau: Stammtisch für pflegende
Angehörige,   0664 8234235

Braunau: Treffpunkt für lesbisch orien-
tierte Frauen,   07722 64650

Braunau: Volkshilfe Arbeitsassistenz, 
 0676 8734-1199

Braunau: Wohnen im Dialog. Konflikt-
begleitung, Mediation und Gemeinwe-
senarbeit.  0676 87347180

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Mattighofen: Kinder- und Jugendhilfe,
  07722 803-60361

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Simbach/I. (D): AI-Anon Familiengrup-
pe - Angehörige von Alkoholkranken, 
 0043 650 7626666

Simbach/I. (D): Anonyme Alkoholiker
(AA),   0664 4117335
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KONZERTE

„Innviertel rockt“: Neues Festival
bringt Weltstars in die Region
INNVIERTEL. Mit „Innviertel
rockt“ feiert in Ried von 27. bis
30. August ein neues Festival-
format seine Premiere. Mit viel
Begeisterung für Livemusik und
Durchhaltevermögen schafften
es die Organisatoren Robert
Zauner und Florian Werner, na-
tionale und internationale Stars
wie Seiler und Speer, Edmund,
Alexander Eder, Álvaro Soler
und Amy Macdonald in die Re-
gion zu holen. Tips verlost 3 x 2
Freikarten für Álvaro Soler am
27. August.

Was heute ein erfolgreiches Fes-
tivalunternehmen ist, begann als
gemeinsames Hobby. Robert
Zauner und Florian Werner aus
Gmunden waren begeisterte Kon-
zertbesucher – und campierten
mitunter vor den Auftritten, um
Stars wie Bon Jovi in erster Reihe
erleben zu können. „Wir haben die
Leute total beneidet, die dort
arbeiten“, erzählt Zauner.
2011 beschlossen sie, selbst ein
Konzert am Gmundner Rathaus-
platz zu organisieren, und grün-
deten die Firma floro Veranstal-
tungen. Ihnen gelang es, für das
erste Event Hubert von Goisern zu
gewinnen – ausverkaufte Konzer-
te und das Festival „Gmunden
rockt“ folgten.
Trotz des Erfolgs gehen die bei-
den heute immer noch zusätzlich
einer Vollzeitbeschäftigung nach.

Die Festivals bleiben ein
„Hobby“.
Die Idee für „Innviertel rockt“ ent-
stand nicht zufällig. Mit Ried ver-
bindet Zauner Freundschaften und
eine langeZusammenarbeit. In den
vergangenen Jahren veranstaltete
sein Team hier viele Auftritte, et-
wa mit Wolfgang Ambros, Gernot
Kulis oder Willy Astor. Die posi-
tiven Erfahrungen mit der Messe
gaben den Ausschlag, ein größe-
res Festival im Innviertel zu eta-
blieren.

Open-Air mit Wettersicherheit
Auch die Location, der FACC Sky
Dome in der Rieder Messe, ist mit
ihrer Kombination aus Open-Air-
Erlebnis und Wettersicherheit ein
Pluspunkt. Durch die überdachten
Bereiche können Besucher Kon-
zertatmosphäre unter freiem Him-
mel genießen und sind gleichzei-
tig vor Regen geschützt.
Ein entscheidender Vorteil des
Messegeländes ist für Zauner zu-
dem die Infrastruktur. Ausrei-
chend Strom, großzügige Parkflä-
chen, Backstagebereiche und Top-
Sanitäranlagen seien Vorausset-
zungen, die bei Veranstaltungen
dieser Größenordnung nicht
selbstverständlich seien.
Musikalisch setzen die Veranstal-
ter auf bekannte Namen mit gro-
ßer Strahlkraft. Es stehen Künstler
auf dem Programm, die unter-

schiedliche Generationen und
Zielgruppen ansprechen, darunter
Weltstars wie Amy Macdonald.
Um sie zu gewinnen, braucht es
mitunter Geduld. Tatsächlich ha-
ben es die Organisatoren aber ge-
schafft, dass die schottische Mu-
sikerin Ried als letzten Stopp ihrer
Welttournee wählte. „Das Line-up
für das erste Festival ist total cool“,
freut sich Zauner.
Mit vielen der in Ried auftreten-
den Künstler arbeiten die Organi-
satoren schon länger zusammen.
„Die Musiker aus Österreich sind
sehr lässig. Sie sind immer bei den
Leuten, geben Autogramme und
sind sehr bodenständig.“
Für Zauner zählt die Zusammen-
arbeit mit den Künstlern zu den
schönsten Seiten seiner Arbeit.
„Uns begeistern erfolgreiche Leu-
te. Ich selbst habe schon 10.000
Autogramme gesammelt. Jetzt mit
den Stars zusammenzuarbeiten, ist
für uns der Wahnsinn.“ Außerge-
wöhnliche Erlebnisse hatte er
schon mit vielen Künstlern, etwa
mit dem Grafen von „Unheilig“,
Dieter Hallervorden und David
Hasselhoff. Letzterer verbrachte
mehrere Tage mit den Organisa-
toren und unternahmmit ihnen so-
gar einen Bootsausflug.

DJ und Street Food
Bei „Innviertel rockt“ sollen neben
den Top-Acts zusätzlich hochwer-

tige Vorgruppen die Bühne betre-
ten. Nach den Auftritten klingen
die Abende mit einem speziell auf
das Festival abgestimmten DJ-Set
aus. Auf dem Gelände ist zudem
Streetfood erhältlich.

Unterstützung aus der Region
Die Organisatoren legenWert dar-
auf, das lokale Umfeld einzubin-
den. Neben heimischen Kulinarik-
anbietern kooperieren sie etwa mit
Rieder Securitys und der Brauerei.
Von den Menschen vor Ort wurde
das Festival sehr gut aufgenom-
men: „Die Unterstützung ist ein-
zigartig.Die ganzeRegiongeht auf
uns zu. Danke, dass wir so herz-
lich empfangen wurden.“ Zauner
ist überzeugt, dass das Event auch
für das Innviertel eine hohe Wert-
schöpfung bietet. Das zeige sich
bereits in der Auslastung der Ho-
tels. Am meisten freut er sich jetzt
auf „die Herausforderung und auf
etwas Neues.“
In Ried wird es noch weitere Kon-
zerte der Veranstalter geben. So
kommt am 24. November Wolf-
gang Ambros in die Region. Im
Jänner treten die Nockis auf. „Inn-
viertel rockt“ soll außerdem auch
nächstes Jahr wieder über die Büh-
ne gehen. Zwei Top-Musiker wur-
den dafür schon gewonnen. Um
wen es sich dabei handelt, wird
beim ersten Konzert des diesjäh-
rigen Festivals verkündet.<

Mit Seiler und Speer endet das Festival.
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Amy Macdonald kommt ins Innviertel.
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Álvaro Soler tritt am 27. August auf.
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Das Line-up:
27. August: Álvaro Soler
28. August: Edmund
29. August: Amy Macdonald und
Alexander Eder
30. August: Seiler und Speer
Tickets gibt es unter floro.at
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SOMMERFESTIVAL

Drei Tage Sommergenuss auf
Hauptplatz und Kirchenplatz
RIED. Das dritte Sommerfes-
tival geht in Ried vom 13. bis
15. August in einer „Extended
Version“ über die Bühne: Erst-
mals gibt es auch auf dem
Kirchplatz Programm. Das
Rieder Stadtmarketing nutzt
dabei auch Synergie-Effekte
mit anderen Veranstaltungen,
die schon eigenständig durch-
geführt wurden, wie zum Bei-
spiel den Rieder Schnäppchen-
tagen, „Blasmusik trifft Stadt“
oder der Harley Davidson
Charity Tour. Der Eintritt ist
wie immer frei.

Stadtmarketing-Chef Helmut
Slezak ist überzeugt, dass den
Besuchern ein tolles Programm
geboten wird, und fasst kurz zu-
sammen: „Es wird großartig!“
Bürgermeister Bernhard Zwie-
lehner lobte die Organisatoren
und bezeichnete das Sommer-
festival als Zeichen für die Le-
bendigkeit der Stadt.

Schnäppchen, Yoga, Kinder
Bei den beliebten Rieder
Schnäppchentagen am Donners-
tag und Freitag präsentiert der
Rieder Handel attraktive Ange-
bote.
Ebenfalls am Donnerstag und
Freitag gibt es am Hauptplatz je-
weils ab 16 Uhr ein unterhaltsa-
mes Kinderprogramm mit
Kinderschminken und XXL-

Mitmachzirkus mit Jonglina.
Wer morgens schon munter ist,
kann den Freitag um 8 Uhr mit
„Sunrise Yoga & Breakfast“ be-
ginnen (Anmeldung: eventbri-
te.com; Yoga alleine ist kosten-
los, mit Frühstücksbox vom Das
Ludwig 22 Euro).

Am Freitag und Samstag wird
auch der Kirchenplatz ins Pro-
gramm des Sommerfestivals
eingebunden.

Musik amDonnerstag
Nach der offiziellen Eröffnung
und dem Bieranstich am Don-
nerstag um 19 Uhr spielt die Mu-
sikkapelle Pramet bei „Blasmu-
sik trifft Stadt“ traditionelle
Klänge, bevor die Tanzband
„Saturday Night Fiver“ mit Par-
ty-Hits auf dem Hauptplatz für
Stimmung sorgt.

Musik am Freitag
Die herausragende Blaskapelle
Ceska tritt am Freitag ab 18 Uhr
auf. Ab 20 Uhr unterhält „Ho-
amspü“ das Publikum mit den

größten Austropop-Hits.
Parallel dazu verwandeln DJ
Jonez und das DJ-Duo „2:ta-
ges:bart“ den Kirchenplatz in
eine chillige Sommerlounge.

Musik am Samstag
Wenn am Samstagabend die sat-
ten Sounds der Harley-David-
son-Motoren verstummt sind,
findet auf dem Hauptplatz ein
besonderes Konzert statt: Die
„Skybirds“, eine der legendären
Bands des Innviertels, feiert mit
einem speziellen Programm ihr
50-jähriges Bühnenjubiläum.
Auf dem Kirchenplatz gestaltet
DJ Winni ab etwa 19.30 Uhr den
musikalischen Abschluss des
Sommerfestivals. Er wird mit
seiner Musikauswahl auch an
seine frühereWirkungsstätte, die
legendäre Disco Womm in Han-
nesgrub, erinnern.

Harley Davidson Charity Tour
Die Harley Davidson Charity
Tour, die am Samstag, 15. Au-
gust, nach Ried kommt, macht
zum bereits 17. Mal in Ried Sta-
tion.ZumelftenMalwirdsievom
„Vespenschwarm“ abgeholt und
in die Stadt begleitet. Eine Pre-
miere ist die Teilnahme von Fah-
rern historischer Puch-Mopeds.
Die Vespas und Puch treffen sich
um 14 Uhr am Hauptplatz und
fahren gegen 15.15 Uhr den Har-
leys entgegen. Alle zusammen,
vermutlich über 400 Fahrzeuge,
treffen dann etwa um 18 Uhr in
Ried ein. Während die Harleys
danach am Hauptplatz abgestellt
werden, parken die Vespas und
Puch-Mopeds auf dem Kirchen-
platz.
Die Charity Tour sammelt seit 30
Jahren unter demMotto „Laut für
die Leisen – Stark für die Schwa-
chen“ Spenden für Kinder, die an
einer unheilbaren Muskelkrank-
heit leiden.<

Die ersten Sommerfestivals wurden von den Riedern sehr gut angenommen.
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Die Harley Davidson Charity Tour kommt zum 17. Mal nach Ried. Foto: Horn

Programmvorstellung (v. l.): Michael Großbötzl, Bürgermeister Bernhard Zwie-
lehner, Kurt Berger (Skybirds), Stefan Knödlstorfer (Sparkasse Ried-Haag) und
Helmut Slezak (Stadtmarketing) Foto: Horn



Anzeigen Braunau

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

KRETAAB/BIS LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

zB Hotel Kernos Beach
• 7 Nächte | Halbpension | Preis pro Person, inkl. Flug ab € 1.145,-

zB Hotel Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte | All Inclusive | Preis pro Person, inkl. Flug ab € 1.302,-

ab

1.145,-

Li

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen

inkludiert
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REISEINFONACHMITTAG
2. September - ab 14.30 Uhr
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz

Entdecken Sie mit uns die faszinierende Karibik und lassen Sie sich
für Ihre nächste Kreuzfahrt inspirieren. In kurzweiligenVorträgen stellen
Ihnen unsere Reisespezialisten zwei MSC Karibikkreuzfahrten im Detail
vor – mit Informationen zu den Routen, Ausflügen, dem Komfort an
Bord und den besonderen Highlights unterwegs. Anschließend bleibt
Zeit für Ihre persönlichen Fragen.p

Eintritt frei
Begrüßungs-

getränk
inklusive

1. Reisetag, 30.12.2026: Anreise an die K&K Küste nach Opatija
2. Reisetag, 31.12.2026: „Exklusiver Silvester Abend - Jahreswechsel“
3. Reisetag, 01.12.2027: Kvarner Bucht
4. Reisetag, 02.01.2027: Markt von Rijeka und Heimreise

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Nostalgie Salonzug Reise von Österreich zur Kvarner Bucht und retour

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich

• 2 x Abendessen

• 1 x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala*

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zu Großvater, Mutter, Enkelkinder und Hunde

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

ab

1.050,-
sik

inkl. Buszubringer
&

Tips Frühstück
im Zug

Special
SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

Anmeldung erforderlich:
tips.at/leserreise

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

SÜDLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSCWORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Südliche Karibik ab/bis Fort-de-France (Martinique): Pointe-à-Pitre (Guade-
loupe), Philipsburg (St. Maarten), St. John‘s (Antigua), Basseterre (St. Kitts), Roseau
(Dominica), Castries (St. Lucia), Bridgetown (Barbados), St. George‘s (Grenada),
Kingstown (St. Vincent)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades
• Flug-Upgrade: Premium Economy€ 300,- p. P., Business Class € 1.250,- p. P. (aufAnfrage)

ab

2.659,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf
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